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Eintrittfrei!

Die Veranstaltung fällt bei schlechtem Wetter aus!
77740 Bad Peterstal-Griesbach · T: +49 (0) 78 06 78-0 · www.dollenberg.de

30. Juli 2016 · 18 Uhr
mit Höhenfeuerwerk und der Bürgermiliz Bad Peterstal e.V.,

Tom Robin Trio und Großer Zapfenstreich

Shuttle-Service

ab 18 Uhr, Haltestellen:

•Kirche Bad Peterstal

•Adlerbad Bad Griesbach

19 Uhr: Unterhaltung mit dem Tom Robin Trio
21 Uhr: „Großer Zapfenstreich“ mit dem
Einmarsch der Musik- und Milizkapelle
Bad Peterstal ins Amphitheater

Flanieren bei musikalischen Klängen durch
den illuminierten Dollenberg-Park
Genussstände mit ausgewählten Weinen,
Sekten oder Bieren und Feinem vom Grill
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Bürgermeisteramt Bad Peterstal-Griesbach
Schwarzwaldstraße 11, 77740 Bad Peterstal-Griesbach

Telefonzentrale: 07806/79-0, Fax: 07806/1040
Mail: gemeinde@bad-peterstal-griesbach.de
Internet: www.bad-peterstal-griesbach.de

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Montagnachmittag 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstagnachmittag 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Telefon Mailadresse
Bürgermeister
Meinrad Baumann 07806/79-20 baumann.meinrad@bad-peterstal-griesbach.de

Sekretariat Bürgermeister
Birgit Hennersdorf 07806/79-21 sekretariat@bad-peterstal-griesbach.de

Hauptamt/Personalamt
Matthias Börsig 07806/79-22 boersig.matthias@bad-peterstal-griesbach.de

Bau- und Liegenschaftsamt
Markus Waidele 07806/79-23 waidele.markus@bad-peterstal-griesbach.de

Rechnungsamt
Martin Armbruster 07806/79-25 armbruster.martin@bad-peterstal-griesbach.de

Gemeindekasse
Michael Dinger 07806/79-26 dinger.michael@bad-peterstal-griesbach.de
Hannah Schnottalla 07806/79-27 schnottalla.hannah@bad-peterstal-griesbach.de

Ordnungsamt/Standesamt
Michael Panter 07806/79-32 panter.michael@bad-peterstal-griesbach.de

Bürgerbüro
Einwohnermeldeamt, Passamt, Fundbüro, Rente, Sozialamt
Monika Roth, Daniela Kimmig, 07806/79-36 buergerbuero@bad-peterstal-griesbach.de
Gisela Panter

Ortsverwaltung Bad Griesbach
Zentrale 07806/9887-0 ov.bad-griesbach@t-online.de
Fax 07806/9887-17
Ortsvorsteher Ludwig Kimmig 07806/9887-11
Gisela Panter 07806/9887-12

Bauhof
Herbert Bruder 07806/457 bauhof-bpg@t-online.de

0173/3195984

Forst
Maurice Mayer 07806/79-31 mayer.maurice@bad-peterstal-griesbach.de

0175/7211596

Wassermeister Thomas Huber 07806/305 Kanalmeister Oliver Fischer 07804/ 2617
Matthias-Erzberger-Schule 07806/445 Sporthalle 07806/1581
Feuerwehrhaus Bad Peterstal 07806/8012 Freibad 07806/1230
Feuerwehrhaus Bad Griesbach 07806/9887-18

Kur und Tourismus GmbH
Wilhelmstraße 2, 77740 Bad Peterstal-Griesbach

Servicezeiten
Telefonzentrale: 07806/9100-0 April – Oktober
Fax: 07806/9100-29 Montag – Freitag 09.00 Uhr bis 17.30 Uhr
Mail: info@bad-peterstal-griesbach.info Samstag 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Internet: www.bad-peterstal-griesbach.de

November – März
Montag – Freitag 09.00 Uhr bis 12.30 Uhr

13.30 Uhr bis 17.00 Uhr

Axel Singer, Geschäftsführer 07806/9100-15 singer.axel@bad-peterstal-griesbach.info
Petra Boschert 07806/9100-14 boschert.petra@bad-peterstal-griesbach.info
Daniela Chioditti 07806/9100-12 chioditti.daniela@bad-peterstal-griesbach.info
Nicole Mißbach 07806/9100-16 missbach.nicole@bad-peterstal-griesbach.info

Wichtige RufnummeRn und AdRessen✆

Notrufe
Polizei 1 10
Feuerwehr / Rettungsdienst / Notarzt
(europaweit) 1 12
Krankentransport 07 81 / 1 92 22
Störung Strom: 0800 7962787

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Den ärztlichen, kinderärztlichen und augenärztli-
chen Notdienst für die Bereiche Bad Peterstal-
Griesbach / Oppenau / Oberkirch vermittelt die
Integrierte Leitstelle Offenburg über die gemein-
same Notfall-Nummer: 116 117

Der Dienst der Augenärzte
geht von Freitag 18 Uhr bis Montag 7.00 Uhr
bzw. an Feiertagen von 7.00 Uhr bis anderntags
7.00 Uhr.

Der Dienst der Allgemeinärzte
geht von Freitag 18 Uhr bis Montag 7.00 Uhr
bzw. an Feiertagen von 7.00 Uhr bis anderntags
7.00 Uhr.

Notdienst der Zahnärzte
In dringenden Fällen ist der zahnärztliche Not-
dienst unter der Telefonnummer 01803/222555-
11 zu erreichen.
Der jeweils diensttuende Zahnarzt hält Sprech-
stunde in der Praxis von 10.00 bis 11.00 und
von 17.00 bis 18.00 Uhr.

Notfallpraxen in der Ortenau
Patienten können bei akuten Erkrankungen ohne
vorherige Anmeldung während der Öffnungszei-
ten direkt in die Notfallpraxen kommen:
- Achern, Josef-Wurzler-Str. 7, 77855 Achern

Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag
von 9 bis 13 Uhr und 16 bis 20 Uhr

- Offenburg / Erwachsene, Ebertplatz 12,
77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donners-
tag von 19 bis 22 Uhr, Mittwoch und Freitag
von 16 bis 22 Uhr, Samstag, Sonn- und Feier-
tag von 8 bis 22 Uhr

- Offenburg / Kinder , Ebertplatz 12, 77654
Offenburg
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 19 bis
22 Uhr, Samstag, Sonn- und Feiertag von
9 bis 9 Uhr

- Lahr, Klostenstraße 19, 77933 Lahr
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag
von 9 bis 21 Uhr

- Wolfach, Oberwolfacher Straße 10, 77709
Wolfach
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag
von 9 bis 13 Uhr und 17 bis 20 Uhr

Telefonisch ist der Ärztliche Bereitschaftsdienst –
auch außerhalb der Öffnungszeiten - über die zen-
trale Rufnummer 116 117 zu erreichen.
In lebensbedrohlichen Situationen ist der Ret-
tungsdienst/Notarzt unter der Notrufnummer
112 zu alarmieren.

Notdienste der Apotheken
Samstag, 8:30 Uhr bis Sonntag, 8:30 Uhr
Greifen-Apotheke Oberkirch
Hauptstr. 57, 77704 Oberkirch

Sonntag, 8:30 Uhr bis Montag, 8:30 Uhr
Staufenberg-Apotheke
Kirchplatz 2, 77770 Durbach
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AmtLiche
BeKAnntmAchungen

Wir gratulieren
zum Geburtstag
Die Gemeinde Bad Peterstal-Griesbach
gratuliert nachfolgenden Einwohnern zum
neuen Lebensjahr:

Herrn Bernhard Maier
Überskopf 3
am Samstag, den 30. Juli 2016 80 Jahre

Müllabfuhr im Innenbezirk (Ortsteil Bad
Peterstal und Ortsteil Bad Griesbach)
Die nächste Müllabfuhr im Innenbezirk findet am Montag, den
01. August 2016 (graue Tonne) statt. Um rechtzeitige Bereit-
stellung der Mülltonnen wird gebeten.

Abfuhr der Gelben Säcke (Ortsteil Bad
Peterstal und Bad Griesbach)
Die nächste Müllabfuhr für die Gelben Säcke findet am
Donnerstag, 04. August 2016 statt. Um rechtzeitige Bereit-
stellung der Gelben Säcke wird gebeten.

Fundbüro
Gefunden:
1 Schlüsselbund mit 2 Schlüssel und Anhänger

Verloren:
1 Rucksack beim Brunnentempel Fa. Peterstaler Mineralquellen

Satzung über die Erhebung von
Kostenersatz für die Inanspruchnahme
der Feuerwehr
(Feuerwehr-Kostenersatz-Satzung)
Der Gemeinderat hat in seiner öffentlichen Sitzung am 25.07.2016
die Satzung über die Erhebung von Kostenersatz für die Inan-
spruchnahme der Feuerwehr (Feuerwehr-Kostenersatz-Satzung)
beschlossen.

Die Satzung ist ab dem 29.07.2016 für die Dauer von einer
Woche an den Gemeindeverkündigungstafeln der Rathäuser Bad
Peterstal und Bad Griesbach angeschlagen.
Auf die Anschläge wird hiermit hingewiesen.

Bad Peterstal-Griesbach, 27.07.2016

Das Bürgermeisteramt:

gez.
Meinrad Baumann
Bürgermeister
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Schließung der Sporthalle
Die Sporthalle ist über die Sommerferien vom 08.08.2016 bis
einschließlich 26.08.2016 geschlossen

Aus der öffentlichen Gemeinderatssitzung
vom 25. Juli 2016:
TOP 1: Anbau einer öffentlichen Toilette an die Leichen-
halle des Friedhofes Bad Griesbach; Beratung und Be-
schlussfassung über die Vergabe der Gipser-, Elektro- und
Malerarbeiten
Nach Beratung wird einstimmig beschlossen:
Die Fa. Meinrad Bächle, Bad Peterstal-Griesbach, erhält den
Auftrag für die Durchführung der Gipserarbeiten zum Angebots-
preis in Höhe von 4.139,58 € brutto.
Die Fa. Elektro Boschert, Bad Peterstal-Griesbach, erhält den
Auftrag für die Durchführung der Elektroarbeiten zum Angebots-
preis in Höhe von 3.097,34 € brutto.
Die Fa. Klaus Börsig, Bad Peterstal-Griesbach, erhält den Auftrag
für die Durchführung der Malerarbeiten zum Angebotspreis in
Höhe von 1.817,92 € brutto.

TOP 2: Beratung und Beschlussfassung über den Erlass
einer Satzung über die Erhebung von Kostenersatz für die
Inanspruchnahme der Feuerwehr (Feuerwehr-Kostener-
satz-Satzung)
Die Gemeinde hat bislang keine Feuerwehr-Kostenersatz-Satzung
hat. Bislang wurde der Kostenersatz auf der Basis einer vom
Gemeinderat am 17.09.2001 beschlossenen Kostenersatz-Richt-
linie erhoben. Aus Rechtssicherheitsgründen hat das Kommu-
nalamt den Erlass einer Kostenersatz-Satzung empfohlen. Mit der
letzten Änderung des Feuerwehrgesetzes wurde das Innenministe-
rium ermächtigt, Stundensätze für Feuerwehrfahrzeuge durch
Rechtsverordnung festzusetzen; von dieser Ermächtigung ist mit
der Verordnung über den Kostenersatz für Einsätze der Feuerwehr
vom 18.03.2016 Gebrauch gemacht worden. Somit entfällt eine
Kostenkalkulation für einzelne Fahrzeuge; seitens der Gemeinde
waren lediglich noch die Personalkosten für die Satzung zu kalku-
lieren. Auf der Basis der Rechtsänderungen im Feuerwehrgesetz
und der Kalkulation der Personalkosten ist nunmehr eine Satzung
über die Erhebung von Kostenersatz für die Inanspruchnahme der
Feuerwehr (Feuerwehr-Kostenersatz-Satzung) erarbeitet worden;
eine Mustersatzung des Gemeindetages besteht bislang noch nicht.
Sobald eine Mustersatzung des Gemeindetages vorliegt (frühestens
Ende 2016) wird die Satzung der Gemeinde ggf. angepasst. Nach
Beratung wird einstimmig beschlossen: Der Entwurf der Satzung
über die Erhebung von Kostenersatz für die Inanspruchnahme der
Feuerwehr (Feuerwehr-Kostenersatz-Satzung) wird als Satzung
beschlossen; der Kalkulation der Personalkosten wird zugestimmt.

TOP 3: Beratung und Beschlussfassung über den Verkauf
eines Teilbereichs des gemeindeeigenen Grundstücks Flst.-
Nr. 289/76, Gemarkung Peterstal, Bereich Leopoldstraße,
an Herrn Manfred Doll, Leopoldstraße 12, 77740 Bad
Peterstal-Griesbach
Im Bereich des Anwesens Leopoldstraße 12, Eigentümer Herr
Manfred Doll, ragt das gemeindeeigene Grundstück Flst.-Nr.
289/76 (Verkehrsfläche der Leopoldstraße) ca. 2 bis 3 Meter
hinter die Straßenkante. Dies hat zur Folge, dass ein Teil der
Hofeinfahrt und des Gartens des Anwesens Leopoldstraße 12 zum
Gemeindegrundstück gehört. Es handelt sich hierbei um eine
Fläche von ca. 50 m². Der Eigentümer des Anwesens Leopold-
straße 12, ist an einem Kauf dieser Fläche interessiert. Seitens der
Verwaltung wird dies befürwortet, da dann zukünftig eine klare
Trennung zwischen Straße und Privatgrundstück gegeben ist. Die
Grundstücksgrenze wäre künftig an der Bordsteinhinterkante der
Leopoldstraße. Vorgeschlagen wird die untere Grenze des maßge-
benden Bodenrichtwerts von 45,00 € je m²; bei einer Fläche von
rund 50 m² würde sich sodann ein Verkaufspreis in Höhe von
2.250,00 € ergeben. Die genaue Abrechnung (Quadratmeter)
würde nach Vorlage des Vermessungsergebnisses erfolgen. Alle mit
dem Verkauf zusammenhängenden Kosten (insbesondere Vermes-
sungskosten, Grunderwerbsteuer, Notar- und Grundbuchkosten)
wären vom Käufer zu tragen. Ferner wäre vom Käufer eine

entschädigungslose Dienstbarkeit hinsichtlich der Stellung einer
zusätzlichen Straßenlampe am südwestlichen Ende des Verkaufsbe-
reichs zu bewilligen. Nach Beratung wird einstimmig beschlossen:
Der Verkauf soll zu den vorgenannten Konditionen erfolgen; die
Verwaltung wird beauftragt, einen entsprechenden Grundstücks-
kaufvertrag vorzubereiten und abzuschließen. Mitglied Franz Doll
(BV) hat wegen Befangenheit an der Beratung und Beschlussfas-
sung nicht mitgewirkt.

TOP 4: Bau- und Grundstücksangelegenheiten: Bauantrag
über Wiederaufbau des Wohnhauses mit Garage, auf dem
Grundstück Flst.-Nr. 111/5, Gemarkung Griesbach, Eich-
bühlstraße 13
Das Einvernehmen der Gemeinde zum Bauantrag wird einstimmig
erteilt. Mitglied Angelika Zimmermann hat wegen Befangenheit an
der Beratung und Beschlussfassung nicht mitgewirkt.

TOP 5: Beratung und Beschlussfassung über den Erlass
einer Geschäftsordnung für den Gemeinderat der Gemein-
de Bad Peterstal-Griesbach
Aufgrund der Änderung der Gemeindeordnung vom 17.12.2015
ist eine inhaltliche und redaktionelle Änderung der bestehenden
Geschäftsordnung des Gemeinderates aus dem Jahr 1976
notwendig. Wichtigste Änderungen: Eine Fraktion muss aus min-
destens zwei Gemeinderäten bestehen; besondere Antragsrechte
können von einer Fraktion oder mindestens zwei Gemeinderäten
wahrgenommen werden. Sitzungsunterlagen werden mindestens 7
Tage vor dem Sitzungstag übermittelt. Die Frageviertelstunde für
Einwohner findet künftig zu Beginn statt gegen Ende der Gemein-
deratssitzung statt. Nach Beratung wird einstimmig beschlossen:
Der Gemeinderat beschließt die neue Geschäftsordnung entspre-
chend des Verwaltungsvorschlags.

TOP 6: Öffentliche Trinkwasserversorgung im Bereich
Dollenberg, zukünftige Versorgung durch die Quellwasse-
rentsäuerungsanlage Dollenberg; Beratung und Beschluss-
fassung über die Vergabe der Installations- und Elektroar-
beiten
Das Ingenieurbüro Kirn, Dornstetten, hat in der öffentlichen
Sitzung am 22.02.2016 die Vorplanung für die Erneuerung des
Trinkwasserhochbehälters „Dollenberg“ vorgestellt. Der neue
Trinkwasserhochbehälter sollte aus glasfaserverstärktem Kunststoff
hergestellt werden. Die Kosten inkl. Ingenieurhonorar wurden auf
ca. 250.000 € brutto geschätzt. Auf die dankenswerte Anregung
des Anliegers Meinrad Schmiederer, Hotel Dollenberg, wurde mitt-
lerweile noch eine weitere Alternative geprüft, welche letztlich wie
folgt realisierbar ist:
• Verzicht auf den alten Hochbehälter Dollenberg (alternative

Nutzung z. B. für Löschwasser ist zu prüfen)
• Verbindung von zwei Trinkwasserleitungen beim Anwesen Dollen-

berg 7
• Einbau eines Schiebers beim alten Hochbehälter Dollenberg
• Umrüsten der zwei vorhandenen Förderpumpen durch zwei

Druckerhöhungspumpen in der Quellwasserentsäuerungsstation
Dollenberg

• Installation eines Notstromaggregates in der Quellwasserentsäue-
rungsstation Dollenberg

• Einrichtung einer elektronischen Überwachung
Diese Alternative würde lediglich Kosten in Höhe von ca.
35.000 € brutto verursachen, was zu einer Ersparnis von mehr als
200.000 € führt. Entsprechende Arbeitsvergaben wären
notwendig. Die Vergabe der geringfügigen Erdarbeiten soll frei-
händig erfolgen. Nach Beratung wird einstimmig beschlossen:
Die Fa. Thomas Huber, Bad Peterstal-Griesbach, erhält den
Auftrag für die Durchführung der Installationsarbeiten zum Ange-
botspreis in Höhe von 5.302,20 € brutto.
Die Fa. KMK Elektrotechnik, Bad Peterstal-Griesbach, erhält den
Auftrag für die Durchführung der Elektroarbeiten zum Angebots-
preis in Höhe von 26.231,25 € brutto.

TOP 7: Bekanntgaben aus der Arbeit der Gemeindever-
waltung sowie Beantwortung von Anfragen aus der letzten
Gemeinderatssitzung
a) Sachstandsbericht über die aktuellen Baumaßnahmen

der Gemeinde
• Erneuerung der Straßen im Mülben/Holdersgrund:
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Die Bauferien der ausführenden Firma Bonath sind vom
01.08.2016 – 21.08.2016; anschließend sollen zeitnah die Asph-
altarbeiten durchgeführt werden. Der Bereich Mülben 1 bis 5 ist im
Wesentlichen fertiggestellt, die Feindecke ist aufgebracht. Unter
anderem wurden dort eine Trinkwasserleitung sowie ein Abschnitt
des Mischwasserkanals erneuert, ein Straßenbeleuchtungskabel
verlegt und eine zusätzliche Leuchte beim Anwesen Mülben 4
installiert. Die Ableitungen der Straßeneinläufe wurden saniert und
zusätzliche Straßenabläufe gesetzt; außerdem eine neue Leitplanke
angebracht. Im Bereich Mülben 1 bis Mülben 10 war nur ein teil-
weiser Vollausbau geplant. Durch die schlechten Untergrundver-
hältnisse und der teilweisen porösen Asphaltschicht mussten die
Bereiche eines Vollausbaus deutlich erweitert werden. In diesem
Bereich wurde eine Trinkwasserleitung verlegt und die vorhan-
denen Ableitungen der Straßeneinläufe saniert. Die Feindecke soll
nach den Bauferien aufgebracht werden. Im Bereich Mülben 10 bis
Mülben 12 (Stieg) werden derzeit die für die Asphaltierung notwen-
digen Vorarbeiten durchgeführt. In diesem Abschnitt musste eben-
falls ein Vollausbau durchgeführt werden. Die Bachmauern wurden
zum Teil erneuert und bereichsweise mit einem neuen Betongurt
versehen. Außerdem wurden Straßenbeleuchtungskabel verlegt und
eine zusätzliche Straßenleuchte im Bereich des Anwesens Mülben
11 installiert. Im Bereich Holdersgrund wurden 4 zusätzliche Wald-
einläufe notwendig; die Zufahrt zum Anwesen Mülben 17 wurde
verbreitert. Insgesamt mussten auf der Mülbenstraße ca. 250
laufende Meter Straße entgegen der Planung zusätzlich voll ausge-
baut werden.

• Brückensanierung Renchtalstraße 55/57
Die Sanierung dieser Brücke war notwendig geworden, da durch
die von einem Ingenieurbüro durchgeführte Brückenprüfung erheb-
liche Mängel an der Brücke festgestellt hat. Drei stark angerostete
Stahlträger mussten durch neue verzinkte Stahlträger ersetzt, eine
bislang nicht isolierte Trinkwasserleitung durch eine neue isolierte
Trinkwasserleitung ausgetauscht und der Holzbohlenbelag erneuert
werden.

• Brückensanierung Kostspring
An der Holzbrücke am Kostspring muss der Holzbelag dringend
erneuert werden. Da auch bei dieser Brücke die Stahlträger stark
angerostet sind, steht ein gleichzeitiges Auswechseln der Stahl-
träger an. Diese Maßnahme soll möglichst ebenfalls noch in diesem
Jahr erfolgen. Durch den Einbau von teilweise stärkeren Trägern
wird es möglich, die Brücke von 12 to auf 16 to aufzulasten.

• Straßenbeleuchtung Heidenbühl/Ackerköpfle
Im Zuge der Stromleitungsverkabelung der Syna GmbH im Heiden-
bühl und Ackerköpfle lässt die Gemeinde Straßenbeleuchtungskabel
mit verlegen. Je eine zusätzliche Straßenleuchte wird dann sowohl
im Heidenbühl als auch im Ackerköpfle gestellt.

• Friedhof Bad Griesbach Mittelweg
Die Arbeiten zur Neuanlegung des Mittelweges auf dem Friedhof
Bad Griesbach haben begonnen. Das letzte vorhandene Doppel-
wahlgrab ist abgeräumt; der Bauhof ist derzeit mit den Fundamen-
tierungsarbeiten für die neue Stützmauer des Mittelweges beschäf-
tigt. In Kürze muss das Missionskreuz abgebaut und ggf. von einer
Fachfirma saniert werden. Am neuen rückwärtigen Standort des
Missionskreuzes wird eine Begrenzungsmauer errichtet und ein
Brunnentrog installiert. Abschließend kann die Aufgangstreppe
zum oberen Teil des Friedhofes neu gesetzt werden.

• Neubaugebiet Schöne Aussicht
Die Erschließungsarbeiten im Neubaugebiet „Schöne Aussicht“
haben am Montag, 25.07.2016, begonnen. Zunächst werden die
Schmutz- und Regenwasserkanäle verlegt. Die ausführende
Baufirma hat vom 01.08.2016 bis 19.08.2016 Bauferien.

• Baumaßnahme Leopoldstraße
Die Arbeiten für die Verlegung des neuen Schmutzwasserkanals
und der neuen Trinkwasserleitung sind inzwischen bis in Höhe der
Anwesen Leopoldstraße 6/7 fortgeschritten. Die bauausführende
Firma Schöpf macht vom 03.08. bis 22.08.2016 Bauferien. In
dieser Zeit ist die Straße für Fahrzeuge befahrbar.

• WC Friedhof Bad Griesbach
Die Rohbauarbeiten am WC auf dem Friedhof Bad Griesbach sind

fertiggestellt. Als nächste Gewerke stehen der Dachaufbau sowie
der Einbau der Fenster und der Eingangstüre an.

• Schulhof der Matthias-Erzberger-Schule
Die Arbeiten zur Neugestaltung des Schulhofes der Matthias-
Erzberger-Schule beginnen am 01.08.2016. Die Fa. Gartenbau-
Huber, Oberkirch, wird die Arbeiten ausführen.

• Malerarbeiten in der Matthias-Erzberger-Schule
In der Matthias-Erzberger-Schule sind nach der Umrüstung der
Saalleuchten auf LED noch Ausbesserungsarbeiten an den Decken
der betroffenen Schulräume durchzuführen. Diese Arbeiten werden
in den Sommerferien ausgeführt.

• Neugestaltung des Spielhofes am Kindergarten St. Bern-
hard sowie Abriss des Bewegungsraumes
Mit den Bauarbeiten zur Neugestaltung des Spielhofes am Kinder-
garten St. Bernhard soll am 22.08.2016 begonnen werden.
Ausführende Baufirma ist die Fa. Gartenbau-Huber, Oberkirch.
Zeitgleich soll auch der Abriss des Bewegungsraumes im Bereich
des Wetzelhauses durch die Fa. Hertrich, Kehl, erfolgen.

• Sicherheitsbeleuchtungen in den Kurhäusern
Die Erneuerung bzw. Umrüstung der Sicherheitsbeleuchtungen in
den Kurhäusern Bad Peterstal und Bad Griesbach erfolgt in den
Sommerferien

b) Darlehensumschuldung
Die Verwaltung war in der öffentlichen Sitzung am 04.07.2016
beauftragt worden, für ein Darlehen mit einer Restdarlehenssumme
in Höhe von 156.000 €, bei welchem die Zinsbindungsfrist abge-
laufen ist, Angebote für eine Fortführung des Darlehens mit einer
Zinsfestschreibung von 10 Jahren einzuholen. Günstigste Anbie-
terin, welcher der Zuschlag erteilt wurde, ist die Sparkasse Offen-
burg/Ortenau mit einem Darlehenszins von 0,43 % bei einer Zins-
festschreibung von 10 Jahren.

c) Touristische Kennzahlen
Die Übernachtungszahlen in Bad Peterstal-Griesbach sind im Jahr
2015 das vierte Mal in Folge gestiegen und zwar auf 192.303
Übernachtungen (plus 3,3 % im Vergleich zum Jahr 2014).
Weiterhin liegen die Übernachtungszahlen für das erste Halbjahr
2016 vor: Von Januar 2016 bis Juni 2016 wurden 85.667 Gäste-
übernachtungen verzeichnet, dies sind 4.465 Übernachtungen
mehr als im Vorjahreszeitraum, somit ein Plus von 5,5 %. Die Zahl
der Übernachtungsgäste im Ort stieg im besagten Zeitraum auf
19.180, somit eine Steigerung von 4,0 %.

d) Bauantrag Hotel Dollenberg
Bei der Verwaltung ist noch kurzfristig ein Bauantrag für den
Umbau des Seeschlössle beim Hotel Dollenberg eingegangen. Der
Bauantrag beinhaltet geringfügige Änderungen gegenüber dem
bereits genehmigten Bauantrag zum Umbau des Seeschlössles. So
soll u. a. eine unterirdische Querverbindung innerhalb des
Seeschlössles gebaut werden. Außerdem soll ein Indoor-Spiel-
zimmer im Seeschlössle untergebracht werden. Der Gemeinderat
begrüßt einstimmig die angedachten Baumaßnahmen und bekundet
einhellig, dem Bauantrag in der ersten Sitzung nach der Sommer-
pause formell noch zuzustimmen. Die Mitglieder Angelika Zimmer-
mann und Joachim Schönbrunn haben wegen Befangenheit an der
Beratung und Beschlussfassung nicht mitgewirkt.

TOP 8: Bekanntgabe von Beschlüssen aus der nichtöffent-
lichen Sitzung vom 04.07.2016
Keine.

TOP 9: Frageviertelstunde
Keine.

TOP 10: Anträge, Fragen und Anregungen aus der Mitte
des Gemeinderates
Ortsvorsteher Ludwig Kimmig fragt nach, ob es hinsichtlich der
nächtlichen Bauarbeiten der DB AG zur Erneuerung der Bahn-
steige an den Bahnhöfen Bad Peterstal und Bad Griesbach keine
Einflussmöglichkeiten der Gemeinde gegeben habe. Antwort: Dies
wurde versucht, doch die Planungen der DB AG nebst Bauzeiten
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konnten nicht beeinflusst werden. Der Großteil der Arbeiten könne
nur nachts erfolgen, da der Bahnbetrieb aufrechterhalten werden
muss. Im Übrigen gelten die Regelungen des Bundesimmissons-
schutzgesetzes nicht für Arbeiten an Schienenverkehrswegen.

gez. Meinrad Baumann
Bürgermeister

Waldbegang der Gemeinde
Bad Peterstal-Griesbach am 22.07.2016
Am Freitagnachmittag, dem 22.07.2016 folgten die Gemeinde-
und Ortschaftsräte zahlreich der Einladung von Bürgermeister
Meinrad Baumann zum Waldbegang im gemeindeeigenen Forst.
Unterstützt durch den Leiter des Forstbezirks Oberkich am Amt für
Waldwirtschaft Offenburg, Bernhard Mettendorf, sowie den Büro-
leiter des Forstbezirks, Hans-Peter Hofsaeß, führte Gemeindere-
vierleiter Maurice Mayer die interessierte Schar durch den Forstbe-
trieb und informierte über aktuelle Schwerpunkte und Ziele des
Forstbetriebes.

Die Führung der Räte fand im Waldgebiet zwischen Renchtalhütte
und Zuflucht statt. Nachdem sich der Gemeinderat im vergangenen
Jahr intensiv mit der Erneuerung der zehnjährigen Betriebspla-
nung, der sogenannten Forsteinrichtung, beschäftigt hatte, konnte
Revierleiter Mayer dem Gremium nun als eines der Resultate die
neue Betriebskarte aufzeigen. Durch den Einstieg über die Orien-
tierung auf der Karte leitete der Revierleiter auf die detaillierte
Planung für das erste Waldbild hin.

Gemeinde- und Ortschaftsräte verschaffen sich ein Bild über die
Pflanzmaßnahmen im Gemeindewald.

Im ältesten Bestand des Betriebes war geplant, die spärlich vorhan-
dene Naturverjüngung in den Folgebestand zu übernehmen. Nach
einer ersten Holzerntemaßnahme zeichnete sich bereits ab, dass
aufgrund der schwierigen Geländesituation und der stark ausge-
dünnten Naturverjüngung die zu erzielende Holzqualität im Folge-
bestand äußerst schlecht werden wird. Nachdem im Winterhalbjahr
noch einige Altbäume durch Sturm und Schnee unkontrolliert zu
Fall kamen, war der restliche Bestand quasi nicht mehr zu gebrau-
chen. Der Forstbetrieb machte in diesem Fall aus der Not eine
Tugend und entschied sich, die Fläche anderweitig in Bestockung
zu bringen. „Nach einigen schlaflosen Nächten haben wir uns zu
der Entscheidung durchgerungen, die beschädigten Jungbäume zu
räumen und die Gelegenheit zu nutzen, um den Betrieb mit Misch-
baumarten anzureichern.“ berichtete der Förster. Dies geschah im
gegebenen Fall mit den Baumarten Douglasie und Lärche. Ausge-
führt wurde die Bestandesbegründung mit sogenannten Container-
pflanzen, deren Vorteile gegenüber wurzelnackten Pflanzen erläu-
tert wurden. Um die Investition in die Kultur bestmöglich zu
sichern, wurden die Pflanzen außerdem mit sogenannten Wuchs-
hüllen geschützt. Diese „Kleinstgewächshäuser“ bieten viele
Vorteile, so Mayer. Sie dienen unter anderem als Verbiss- und

Fegeschutz und bieten den Pflanzen in ihrem Inneren ein verbes-
sertes Mikroklima. Die Beteiligung von verschiedenen Baumarten
am Bestandesaufbau streue das Betriebsrisiko weiter in die Breite
und stellt damit eine Art der Absicherung gegenüber zukünftigen
Ungewissheiten, wie etwa die Folgen des Klimawandels dar.

Bei einem herrlichen Ausblick auf die Höhenlagen rund um Bad
Griesbach erläuterte Herr Hofsaeß vom Amt für Waldwirtschaft die
Bilanz des Forstwirtschaftsjahres 2015. Im vergangenen Jahr
wurden, wie von der Forsteinrichtung geplant, im Forstbetrieb
13.070 Festmeter Holz auf einer Holzbodenfläche von
1.263 ha eingeschlagen. Schwerpunkt des Betriebes sei ganz klar
der Arbeitsbereich der Holzernte. In diesem Bereich fallen rund
90% der Einnahmen, sowie 48% der Ausgaben des Forstbetriebes
an. Trotz des oftmals schwierigen Geländes (ca. 90 % Steilhang-
lagen) ernteten die sechs Forstwirte der Gemeinde im Schnitt rund
drei Festmeter Holz je Stunde. Weitere wichtige Arbeiten wie die
Pflege der Jungbestände oder die Wegeunterhaltung wurden inner-
halb des geplanten Budgets ausgeführt.

Hans-Peter Hofsaeß erläutert die erfreulichen Betriebsergeb-
nisse aus 2015.

Die sommerliche Unterstützung des Gemeindebauhofes durch die
Forstwirte sei für die Gemeinde eine Win-win-Situation. Es helfe
die Arbeitsspitze am Bauhof in gewisser Weise zu brechen und
gleichzeitig die Arbeitskapazität in der forstlich ruhigeren Zeit
auszuschöpfen. Revierleiter Mayer verdeutlicht, dass rund 90% der
Holzernte mit den eigenen Forstwirten realisiert wurde. Je nach
Länge des Winters könne man den Einsatz der Waldarbeiter so
aussteuern, dass möglichst wenige Fremdleistungen hinzugekauft
werden müssen. Dank der stabilen Holzpreise im vergangen Jahr
und der planmäßigen Bewirtschaftung brachte der Forstbetrieb
einen Überschuss von rund 386.000 EUR in die Gemein-
dekasse.

Zum Abschluss wurde der Themenblock „Wertastung“ behandelt.
Die Wertastung dient der Steigerung der Holzqualität, um weiterhin
nachhaltig wertvolles Starkholz produzieren zu können. Bad Peters-
tal-Griesbach, so Revierförster Mayer, ist dank der geleisteten
Arbeit vieler Vorgänger in der Lage, wertvolle Hölzer in nennens-
wertem Umfang auf den Markt zu bringen. Die waldbaulichen
Voraussetzungen, dies auch in der Zukunft zu können, sind uns
gegeben, daher setzt der Forstbetrieb nach wie vor auf die Investi-
tion in die Wertastung. Die Forstwirte Roland Armbruster und
Michael Huber zeigten den Räten den Ablauf einer Wertastung,
sowie die Rettung eines verunfallten Kollegen aus fünf Metern
Höhe. So konnte sich das Gremium von der Sinnhaftigkeit der neu
beschafften Schutzausrüstung („Keine Kompromisse bei der
Arbeitssicherheit der Mitarbeiter“) sowie der praktischen Arbeit
der Forstwirte ein Bild verschaffen.
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Die Forstwirte Michael Huber und Roland Armbruster führen
eine Höhenrettung bei der Wertastung vor.

Anschaulich verglichen wurde die ökonomische Betrachtung der
Wertastung als Investition in die Zukunft im Vergleich zu einer
Geldanlage. Einig war man sich dabei, dass es schwierig ist, über
die langen Zeiträume, in denen die Forstwirtschaft denkt, solche
„Hochrechnungen“ sicher zu treffen. Dennoch zeichnete sich deut-
lich ab, dass eine Investition in die Holzqualität der Zukunft allein
aus der Verantwortung gegenüber nachfolgender Generationen, im
Sinne der Nachhaltigkeit, absolut sinnvoll ist.

Bürgermeister Baumann betonte zum Abschluss des Waldbegangs,
dass er mit der geleisteten Arbeit im Forstbetrieb der Gemeinde
außerordentlich zufrieden ist und bedankte sich namens der
Gemeinde- und Ortschaftsräte bei Forstrevierleiter Mayer für die
geleistete Arbeit. Er betonte, dass im hiesigen Forstbetrieb der
Gedanke der Nachhaltigkeit in all seinen Facetten gelebt wird und
lobte die sechs Forstwirte der Gemeinde für ihren Einsatz bei der
anspruchsvollen Waldarbeit: „Ohne unsere leistungsstarken und
motivierten Mitarbeiter sind solche hervorragenden Ergebnisse
nicht möglich.“ Weiterhin dankte der Bürgermeister den Vertretern
des Amts für Waldwirtschaft für die gute Zusammenarbeit. Auch
hier zeige sich Erfolg durch Kontinuität in der langjährigen profes-
sionellen Betreuung durch das Amt für Waldwirtschaft mit Herrn
Mettendorf und Herrn Hofsaeß.

Mettendorf erklärte mit Blick auf das aktuelle Kartellrechtsver-
fahren, dass der Gemeindeforst Bad Peterstal-Griesbach die hieraus
folgenden Veränderungen gelassen sehen könne. Mit der eigenen
Betriebsführung bewege sich der Gemeindeforst bereits kartell-
rechtskonform auf dem Markt.
Der Waldbegang 2016 schloss mit einem Besuch der „Renchtal-
hütte“ ab.

Landschaftspflege
Abmähen der Flure (Wiesen und Felder)
auf den Gemarkungen Bad Peterstal-Griesbach

Nach § 26 des Landwirtschafts- und Landeskulturgesetzes vom 14.
Mai 1972, zuletzt geändert durch Gesetz vom 20. Mai 1994, sind
die Besitzer von landwirtschaftlich nutzbaren Grundstücken
verpflichtet, ihre Grundstücke zu bewirtschaften oder dadurch zu
pflegen, dass sie für eine ordnungsgemäße Beweidung sorgen oder
mindestens einmal im Jahr mähen. Die Bewirtschaftung und Pflege
müssen gewährleisten, dass die Nutzung benachbarter Grundstücke
nicht, insbesondere nicht durch schädlichen Samenflug, unzu-
mutbar erschwert wird.

Soweit der Besitzer, der zugleich Eigentümer ist, die Bewirtschaf-
tung oder Pflege nicht selbst durchführt, ist es ihm in der Regel
zuzumuten, das Grundstück einem Bewirtschaftungswilligen oder
einer Verpächtergemeinschaft möglichst langfristig zu einem orts-

üblichen Entgelt und, wenn ein Entgelt nicht gewährt wird, kos-
tenlos zur Bewirtschaftung zu überlassen.

Das Bürgermeisteramt weist darauf hin, dass diese Verpflichtungen
grundsätzlich immer gelten, unabhängig von der Gewährung einer
Ausgleichszulage.

Wir bitten also alle Besitzer von Grundstücken, die diesen Verpflich-
tungen noch nicht nachgekommen sind, ihre Flächen nunmehr
abzumähen bzw. durch geeignete Personen abmähen zu lassen.

Das Bürgermeisteramt

Veröffentlichung und Übermittlung von
Einwohnerdaten nach dem
Bundesmeldegesetz (BMG)
1. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Par-

teien, Wählergruppen u.a. bei Wahlen und Abstimmun-
gen

Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) in der seit
1. November 2015 geltenden Fassung darf die Meldebehörde
Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvor-
schlägen im Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf
staatlicher und kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder
Abstimmung vorangehenden Monaten so genannte Gruppenaus-
künfte aus dem Melderegister erteilen. Die Auswahl ist an das
Lebensalter der betroffenen Wahlberechtigten gebunden. Die
Auskunft umfasst den Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad und
derzeitige Anschriften sowie, sofern die Person verstorben ist, diese
Tatsache. Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei
nicht mitgeteilt werden. Die Person oder Stelle, der die Daten über-
mittelt werden, darf diese nur für die Werbung bei einer Wahl oder
Abstimmung verwenden und hat sie spätestens einen Monat nach
der Wahl oder Abstimmung zu löschen oder zu vernichten.
Die Wahlberechtigten haben das Recht, der Datenüber-
mittlung zu widersprechen.

2. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das
Bundesamt für das Personalmanagement der Bundes-
wehr

Nach § 58b des Soldatengesetzes können sich Frauen und Männer,
die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, verpflichten, frei-
willigen Wehrdienst zu leisten, sofern sie hierfür tauglich sind.
Zum Zweck der Übersendung von Informationsmaterial übermitteln
die Meldebehörden dem Bundesamt für das Personalmanagement
der Bundeswehr aufgrund § 58c Absatz 1 Satz 1 des Soldatenge-
setzes jährlich bis zum 31. März folgende Daten zu Personen mit
deutscher Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr volljährig
werden: Familiennamen, Vornamen und die gegenwärtige
Anschrift.
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, haben
das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen.

3. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine
öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft

Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 Bundesmeldegesetz
(BMG), § 6 des baden-württembergischen Ausführungsgesetzes
zum Bundesmeldegesetz und § 18 Meldeverordnung aufgeführten
Daten der Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen Religionsgesell-
schaft an die betreffenden Religionsgesellschaften. Die Datenüber-
mittlung umfasst auch die Familienangehörigen (Ehegatten, minder-
jährige Kinder und die Eltern von minderjährigen Kindern), die
nicht derselben oder keiner öffentlich-rechtlichen Religionsgesell-
schaft angehören. Die Datenübermittlung umfasst zum Beispiel
Angaben zu Vor- und Familiennamen, früheren Namen, Geburts-
datum und Geburtsort, Geschlecht oder derzeitigen Anschriften.
Die Familienangehörigen haben gemäß § 42 Absatz 3
Satz 2 BMG das Recht, der Datenübermittlung zu wider-
sprechen.
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4. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus
Anlass von Alters- oder Ehejubiläen an Mandatsträger,
Presse oder Rundfunk und gegen die Datenübermitt-
lung an das Staatsministerium

Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus dem
Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von Einwohnern, darf
die Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 Bundesmeldegesetz (BMG)
Auskunft erteilen über Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad,
Anschrift sowie Datum und Art des Jubiläums. Altersjubiläen sind
der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburtstag und ab dem
100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag; Ehejubiläen sind das
50. und jedes folgende Ehejubiläum. Die Meldebehörde übermittelt
darüber hinaus gemäß § 12 der Meldeverordnung dem Staatsminis-
terium zur Ehrung von Alters- und Ehejubilaren durch den Minister-
präsidenten Daten der Jubilarinnen und Jubilare aus dem Meldere-
gister. Davon umfasst sind zum Beispiel der Familienname,
Vornamen, Doktorgrad, Geschlecht, die Anschrift sowie das Datum
und die Art des Jubiläums.
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt wer-
den, haben das Recht, der Datenübermittlung zu wider-
sprechen.

5. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Ad-
ressbuchverlage

Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 3 Bundesmeldegesetz
(BMG) Adressbuchverlagen zu allen Einwohnern, die das 18.
Lebensjahr vollendet haben, Auskunft erteilen über den Familien-
namen, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige Anschriften. Die
übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe von Adressbü-
chern (Adressenverzeichnisse in Buchform) verwendet werden.
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt wer-
den, haben das Recht, der Datenübermittlung zu wider-
sprechen.

6. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten zum
Zwecke der Information der Unionsbürgerinnen und
Unionsbürger bei Wahlen und Abstimmungen

Bei Wahlen und Abstimmungen, an denen auch ausländische
Unionsbürgerinnen und Unionsbürger teilnehmen können, dürfen
die Meldebehörden die in § 44 Absatz 1 Satz 1 Bundesmeldegesetz
(BMG) bezeichneten Daten (Familienname, Vornamen, Doktorgrad
und derzeitige Anschriften sowie, sofern die Person verstorben ist,
diese Tatsache) sowie die Angaben über die Staatsangehörigkeiten
dieser Unionsbürgerinnen und Unionsbürger nutzen, um ihnen
Informationen von Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern
von Wahlvorschlägen zuzusenden, vgl. § 2 Absatz 3 des baden-
württembergischen Ausführungsgesetzes zum Bundesmeldegesetz
(BW AGBMG).
Die betroffenen Personen haben das Recht, der Nutzung
ihrer Daten zu widersprechen.

Sämtliche Widersprüche können bei der Gemeinde Bad Peters-
tal-Griesbach, Schwarzwaldstraße 11, 77740 Bad Peterstal-
Griesbach, -Bürgerbüro- (Tel. 07806/79-36), eingelegt werden.
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Die
Widersprüche gelten bis zu ihrem Widerruf.

Bürgermeisteramt
Bad Peterstal-Griesbach
Meldebehörde

Sprechstunde des Kreisbaumeisters
in Oppenau und Bad Peterstal
Die Sprechtage des Kreisbaumeisters am Dienstag, 09. August
2016, und Dienstag, 16. August 2016 im Rathaus in
Oppenau finden urlaubsbedingt nicht statt. Der nächste Sprechtag
in Oppenau ist am Dienstag, 23. August 2016.
Die nächste Sprechstunde in Bad Peterstal ist am Dienstag, 02.
August 2016.

sOnstige
BeKAnntmAchungen

Modernisierung der Bahnhöfe im Renchtal
Investitionen in Höhe von rund 1 Million Euro
Die Deutsche Bahn modernisiert bis Ende September die Bahn-
höfe Bad Peterstal, Bad Griesbach, Löcherberg und Ramsbach-
Birkhof mit Unterstützung des Bundes im Renchtal.
Im Zuge der Arbeiten erhalten die vier Stationen neue Bahnsteig-
beläge, energiesparende LED-Beleuchtungen sowie moderne
Wetterschutzanlagen und Sitzgelegenheiten.
Gearbeitet wird überwiegend tagsüber aber teilweise auch nachts.
Bund und Deutsche Bahn investieren insgesamt rund eine Million
Euro in die Modernisierung der Bahnhöfe.

Maden in der Mülltonne vermeiden
Maden finden bei sommerlichen Temperaturen in feucht-heißen
Mülltonnen ideale Bedingungen vor. Mit folgenden Tipps möchte
die Abfallberatung des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft Ortenaukreis
helfen, die Mülltonnen weitgehend geruchs- und madenfrei durch
den Sommer zu bringen:
Insbesondere eiweißhaltige Abfälle aus der Küche, Speisereste wie
Wurst-, Fleisch- und Käseabfälle sollten in zugeknoteten Müllbeu-
teln verpackt werden, bevor sie in die Mülltonne kommen. So
können Fliegen keine Eier ablegen, aus denen sich Maden entwi-
ckeln. Bei hohen Temperaturen bilden sich nicht nur unangenehme
Gerüche, Wärme beschleunigt auch die Entwicklung vorhandener
Fliegenlarven. Daher sollte die Graue Tonne in den Sommermo-
naten an kühlen oder schattigen Orten statt in der prallen Sonne
stehen. Ein zwischen Deckel und Tonnenrand geklemmtes Stück
Holz sorgt für eine Dauerbelüftung des Behälters, damit sich
während der direkten Sonnenbestrahlung keine Hitze staut und
weniger Wasserdampf oder Gerüche entstehen. Allerdings haben
dann Fliegen freien Zutritt zu Abfällen, die nicht eingepackt sind.
Die Abfallberater empfehlen weiter, die Mülltonne nach der
Leerung innen zu reinigen. Gleichzeitig verringern saubere Behälter
das Risiko unangenehmer Gerüche, von denen Fliegen angelockt
werden.
Die Abfallberatung ist unter der Telefonnummer 0781 805-9600
und per E-Mail abfallwirtschaft@ortenaukreis.de erreichbar. Infor-
mationen gibt es auch auf www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de.

Kostenlose und neutrale Beratung
für Pflegebedürftige –
Öffnungszeiten August 2016
Wenn Menschen pflegebedürftig werden, stellen sich für die Betrof-
fenen und Angehörigen oft schwierige Fragen. Wie groß ist der
Betreuungs-und Pflegebedarf? Welche Unterstützungsangebote gibt
es in der Region? Welche rechtlichen und finanziellen Fragen sind
zu klären? Der Pflegestützpunkt informiert kostenlos und neutral zu
allen Fragen der Pflege und vermittelt und koordiniert dabei nicht
nur einmalig pflegerische, medizinische und soziale Hilfs- und
Unterstützungsangebote, sondern steht den Hilfesuchenden auch
über einen längeren Zeitraum beratend zur Seite. Bei Bedarf sind
für ein Beratungsgespräch auch Hausbesuche möglich.
Der Pflegestützpunkt Ortenaukreis, Außenstelle Achern-Renchtal,
ist telefonisch von Montag bis Freitag von 8:00 bis 12:00 Uhr und
Dienstag und Donnerstag von 14:00 bis 16:30 Uhr erreichbar
unter Achern, Telefon 07841 642-1267 und 07841 642-1347,
und Oberkirch, Telefon 07802 82-530. Beratungstermine können
individuell vereinbart werden.
Aufgrund der Ferienzeit ist der Pflegestützpunkt am Donnerstag,
den 4.08, 11.08 und 18.08.2016 nur am Vormittag geöffnet. Am
Freitag, den 5.08, 12.08 und 19.08.2016 ist der Pflegestützpunkt
nicht besetzt. Die Vertretung übernimmt der Pflegestützpunkt
Offenburg, Telefon 0781 822593.
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Pflegeeltern – Zukunftschancen für Kinder
Wir, das Jugendamt des Ortenaukreises, suchen Sie:
• wenn Sie bereit sind Kindern und Jugendlichen im Rahmen von

Vollzeitpflege vorübergehend oder auf Dauer eine neue Heimat
und eine Chance zu geben

• wenn Sie Zeit und Geduld haben, belastbar, offen und tolerant
sind

• wenn Sie Erfahrung in der Erziehung mitbringen
• wenn Sie eine schöne Aufgabe suchen und sich Herausforde-

rungen stellen können
Sie fühlen sich angesprochen? - dann bewerben Sie sich.
Wir bereiten Sie als Pflegeeltern mit Seminaren auf Ihre neuen
Aufgaben vor und begleiten und unterstützen Sie und das Kind in
Ihrer Familie.

Haben Sie Interesse an der Aufnahme eines Pflegekindes und
möchten noch mehr Informationen, so wenden Sie sich an den
Pflegestellenkoordinator des Landratsamtes Ortenaukreis, Markus
Gertis, Badstraße 20, 77652 Offenburg unter der Telefonnummer
0781 805 1373 oder per E-mail
pflegestellenkoordination@ortenaukreis.de.

Der Sozialverband VdK informiert:
August-Termine:
Die nächsten Sprechtage des Sozialrechtsreferenten Herrn Harry
Krellmann finden statt in der neuen VdK- Geschäftsstelle,
Kronenplatz 1, 77652 Offenburg
Sprechzeiten-Termine: jeweils dienstags den, 09./ 16./ 23. u.
30. August
Donnerstag-Termin: 25. August Nur nach telefonische Termin-
vereinbarung über unsere Geschäftsstelle in OG Tel. 0781 /
92 36 68 -0
Informiert und beraten wird in allen sozialrechtlichen Fragen, u. a.
im Schwerbehindertenrecht, in der gesetzlichen Unfall-, Renten-,
Kranken- und Pflegeversicherung.

Frauenselbsthilfe nach Krebs
- Gruppe Freudenstadt -
Wir sind eine Gruppe von Betroffenen aller Krebserkrankungen
und treffen uns immer am ersten Mittwoch im Monat, ab 18.30
Uhr im Raum des Deutschen Roten Kreuzes, Hirschkopfstraße 18
in 72250 Freudenstadt.
Wir machen Sommerpause! Unser Treffen am 03.08.2016
findet nicht statt!
Weitere Informationen gibt es bei www.frauenselbsthilfe.de.

TSV-Tanzkreis Zusenhofen e.V.
Der TSV-Tanzkreis Zusenhofen e.V. bietet Trainingseinheiten
unterschiedlicher Tanzstile für alle Altersklassen an. Unter fachkun-
diger Anleitung finden wöchentlich Trainingseinheiten statt.
Alle die Lust haben, mal wieder das Tanzbein zu schwingen sind
herzlich eingeladen.
Neue Tänzer können sich bei einem kostenlosen Schnuppertrai-
ning näher informieren.

Start für Neu- und Wiedereinsteiger
Wann?
Ab Donnerstag, den 15.09.2016
20:30- 21:45 Uhr: Basic Standard und Latein

Die aktuellen Trainingszeiten der unterschiedlichen Grup-
pen:
Montags
13.30 - 15.00 Uhr: Senioren (Basic Standard und Latein mit

Handhaltung, Tänze im Kreis, Folkloretänze,
kein fester Tanzpartner erforderlich.)

15.00 - 16.30 Uhr: Senioren (Basic Standard und Latein mit
Handhaltung, Tänze im Kreis, Folkloretänze,
kein fester Tanzpartner erforderlich.)

19.00 - 20.15 Uhr: Discofox (Grundschritte, Viererschritt und
verschiedene Figuren)

20.15 - 21.15 Uhr: Discofox (Grundschritte und verschiedene
Figuren)

Dienstags
19.30 - 20.45 Uhr: Fortgeschrittene (Standard- und Lateintänze,

Neue Schritte und Figuren in einer Folge,
Führungstechniken)

20.45 - 22.00 Uhr: Einsteiger 1 (Basic Standard und Latein,
Grundschritte und 2-3 Figuren in einer Folge)

Donnerstags
19.15 - 20.30 Uhr: Tanzkreis (Standard und Latein, Schritte und

Figuren optimieren, Techniktraining, freies
Tanzen)

20.30 - 21:45 Uhr: Einsteiger (Basic Standard und Latein (Grund-
schritte und 2-3 Figuren in einer Folge)

ORtsVeRWALtung
BAd gRiesBAch

Feuerwerk beim Hotel Dollenberg
Am Samstag, den 30.07.2016 um ca. 22.30 Uhr und am Montag,
den 01.08.2016 um ca. 22.00 Uhr findet jeweils ein Feuerwerk
beim Hotel Dollenberg statt.
Wir bitten um Beachtung.

Das Bürgermeisteramt

KuR- und tOuRismus gmbh

TGO – Preiserhöhung und neue
Ticketvarianten
Die TGO gibt bekannt, dass zum 1. August 2016 die Fahrpreise
erhöht werden.
Weiterhin gibt es folgende Änderungen:

• Der Tagespass 24 h für 4 Zonen entfällt. Ersetzt wird der Pass
durch die „Ortenaukarte Mini“, die ebenfalls für 4 Zonen gültig
ist, jedoch preislich günstiger.
Ergänzt wird das Angebot um die „Ortenaukarte“. Diese ist als
Tagesnetzkarte für die gesamte Ortenaukarte einsetzbar und gilt
für bis zu 5 Personen.

• Neu ist außerdem das sogenannte „Senioren-Abo“. Diese Netz-
karte für Personen ab 66 Jahre ist ausschließlich im Jahresabo
verfügbar, für Personen ab 63 Jahre ist die Vorlage des Renten-
oder Pensionsnachweis erforderlich.

• Weiterhin gibt es das sogenannte „Job-Ticket“ nun auch für
Schüler, Auszubildende und Studenten im Abo als Jahresvertrag
mit monatlich günstigen Teilbeträgen, mit der bares Geld gespart
werden kann.

• Die Deutsche Bahn erweitert ihr Baden-Württemberg Sortiment
um die Variante „Young“. Das BW-Ticket Young kostet in der
Basisversion für eine Person 19 EUR und ist somit preislich
günstiger als das reguläre BW-Ticket (23 EUR). Es darf
ausschließlich von Personen bis einschließlich 26 Jahre („bis zur
Vollendung des 27. Lebensjahres“) genutzt werden. Das Ticket
kann für bis zu 5 Personen ausgestellt werden.

Ausführliche Informationen (auch zu den Preiserhöhungen)
entnehmen Sie bitte dem Flyer der TGO, der in der Tourist-Infor-
mation Bad Peterstal und der Ortsverwaltung Bad Griesbach erhält-
lich ist.
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Außerdem nochmal der Hinweis, dass die Schülermonatskarten
September bereits im August gültig sind und somit auch in den
Sommerferien genutzt werden kann.

VeReine BAd PeteRstAL

Freiwillige Feuerwehr
Bad Peterstal-Griesbach
Abteilung Bad Peterstal

Überlandhilfe Ibach
Am Montag, 01.08.2016 besuchen wir unsere Kameraden der
Feuerwehr Oppenau Abt. Ibach auf dem Dorfbrunnenfest.
Abfahrt am Feuerwehrhaus Bad Peterstal um 19:30 Uhr

Probe
Unsere nächste Probe findet am Montag, 08.08.2016 statt.
Antreten um 19:30 Uhr am Feuerwehrhaus.

Das Kommando

Musik- und Milizkapelle Bad Peterstal e.V.
Probe
Unsere letzte Gesamtprobe vor der Sommerpause findet am Mitt-
woch, 03. August 2016 um 20.00 Uhr im Probenlokal Badischer
Hof statt. Um möglichst vollzählige Teilnahme wird gebeten.
Unsere erste Gesamtprobe nach der Sommerpause findet voraus-
sichtlich am Mittwoch, 31. August 2016 statt.

Der Vorstand –

Bürgermiliz Bad Peterstal e. V.
„Großer Zapfenstreich“
Am Samstag den 30.07.16 führt die Bürgermiliz Bad Peterstal e.V.
den „Großen Zapfenstreich“ ab ca. 21:00 Uhr im Amphitheater
des Hotel Dollenberg auf.
Dazu treffen wir uns um 20:45 Uhr am oberen Parkplatz beim
Hotel Dollenberg. Wir bitten um vollzählige Teilnahme.

Zu dieser traditionellen Darbietung und anschließender Unterhal-
tung beim Parkfest des Hotel Dollenberg, möchten wir schon jetzt
alle Gäste und Einwohner recht herzlich einladen.

Das Kommando

SV Schwarzwald Bad Peterstal
Abteilung Fußball

Erster Pflichtspielsieg in der neuen Runde
In der Qualifikationsrunde zum Bezirkspokal hatten wir den SV
Lautenbach zu Gast.
Die Mannschaft war gut eingestellt und gewann das Spiel am Ende
deutlich mit 5:1.

Torschütze: Matthias Kimmig (2), Mirko Zimmermann, Kevin
Maier, Eigentor

In der 1. Hauptrunde des Rothaus Bezirkspokal haben wir nochmal
Heimrecht und treffen am kommenden Sonntag auf die DJK Prinz-
bach (Kreisliga A, Staffel Süd).

Sonntag, 31. Juli 2016
17 Uhr SV Bad Peterstal 1 – DJK Prinzbach 1

Die Ballspende für dieses Spiel kommt von der Fa. James Hardie,
Frankfurt

Wir freuen uns auf die Unterstützung der Fans und heißen alle
Zuschauer Herzlich Willkommen.

Der Spielausschuss

KLJB Bad Peterstal
Am Dienstag 02.08.2016 treffen wir uns um 18:30 Uhr am Grup-
penraum und gehen nach Oberharmersbach minigolfen.

Die Vorstandschaft

Verein der Privatvermieter in
Bad Peterstal-Griesbach
„Wanderung auf dem Himmelsteig“
Am Samstag den 30.07.2016 möchten wir alle Vereinsmitglieder
recht herzlich zu einer gemeinsamen Wanderung auf dem Himmel-
steig einladen.
Diese Wanderung möchten wir gerne als Anlass für unseren ersten
Vermieterstammtisch nutzen.
Treffpunkt ist um 14.00 Uhr am Parkplatz beim Schwimmbad.
Für eine kleine Stärkung ist am Holchenwasserfall gesorgt.
Über eine rege Teilnahme würden wir uns freuen.

Der Vorstand

Voranzeige !!!
Altenwerk Bad Peterstal
Liebe Seniorinnen und Senioren unserer Gesamtgemeinde,
am Dienstag, den 9. August 2016 unternehmen wir unsere
nächste Nachmittagsfahrt.
Unser Ziel ist das benachbarte Elsass. Die Dörfer entlang der Wein-
strasse haben sich sehenswert herausgeputzt und sind voll mit
Blumenschmuck. In der schönen Abtei „Ebersmünster“ werden wir
uns für eine kurze Zeit der Besinnung aufhalten. Auf der Rückfahrt
ist noch eine kleine Stadtrundfahrt von Strassburg vorgesehen.
Zum Abschluss des Tages werden wir im Gasthaus „Zum Bier-
häusle“ in Ramsbach einkehren.

Abfahrt ist um 13.00 Uhr am Bahnhof Bad Peterstal
und um 13.15 Uhr an der Kirche in Bad Griesbach.

Anmeldungen:
für Bad Griesbach unter der Tel. Nr. 329 bei Manfred Bächle
für Bad Peterstal unter der Tel. 8438 bei Gudrun Simoneit

Wir würden uns über Ihre Teilnahme sehr freuen.

Gudrun Simoneit und das Team

FBG Hinteres Renchtal –
Besichtigung Fa. Pollmeier
Die FBG Hinteres Renchtal lädt zusammen mit dem BLHV zu
einer Fortbildungsfahrt nach Aschaffenburg ein. Am Dienstag, den
27.09.2016, startet der Bus in Bad Peterstal um 6:00 Uhr bzw. in
Oppenau um 6:30 Uhr. Um 10:00 Uhr ist die Besichtigung der
Fa. Pollmeier geplant.
Die Fa. Pollmeier verarbeitet im Werk Aschaffenburg Buchen-
Stammholz und ist führender Produzent von Laubholzprodukten in
Europa. Auch aus dem Renchtal werden jedes Jahr Laubholzlose
an die Fa. Pollmeier verkauft. Schwerpunkt des Einkaufs sind mitt-
lere und schlechte Buchen in sog. „Ganzbaumlosen“.
Am Nachmittag steht der Besuch des Bioenergiedorfes Burgjoß im
Spessart auf dem Programm. Dort wollen wir die zentrale Wärme-
versorgung mit der Hackschnitzelanlage sowie die Biogasanlage
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besichtigen.
Unterwegs von Aschaffenburg in den Spessart werden wir in einer
Gaststätte zum Mittagessen einkehren. Die Kosten für die Verpfle-
gung trägt jeder selbst, die Kosten für die Busfahrt wird von der
FBG Hinteres Renchtal sowie dem BLHV übernommen. Die Rück-
kehr ist gegen 21:00 Uhr geplant.
Die Teilnehmerzahl ist aufgrund der Betriebsbesichtigung bei der
Fa. Pollmeier auf maximal 40 Personen begrenzt. Die Teilnahme
richtet sich nach dem Eingang der Anmeldung.
Wir bitten um Anmeldung für die Lehrfahrt bei der Kassiererin der
FBG Hinteres Renchtal (Frau Monika Müller) bis zum 14.08.2016
per Telefon, Fax oder E-Mail.
Tel.: 07804 / 911919, Fax: 07804 / 911920
E-Mail: kimmighof@t-online.de

FBG Hinteres Renchtal BLHV
Konrad Roth Werner Huber

Landfrauen Bad Peterstal-Griesbach
Mittwoch, 03.08.2016, Wanderung am Braunberg
Abschluss im Braunbergstüble
Treffpunkt: 19:00 Uhr Turnhalle
Infos und Anmeldung bei Susanne Hättig, Tel. 1553

Ferienwanderung Seniorengymnastik
Unsere 1. Wanderung in den Ferien ist am Montag, den 01.
August. Treffpunkt ist an der Turnhalle um 15.30 Uhr. Dort bilden
wir Fahrgemeinschaften und fahren gemeinsam zur Gaststätte
Gaisbacher Hof. Wir laufen von dort aus direkt zur St. Georgska-
pelle in Gaisbach. Ein kleines Programm ist wie gewohnt vorbe-
reitet. Zum Abschluss werden wir dann im Gaisbacher Hof erwartet
zu'einer kleinen Stärkung.
Zusammen mit einem kleinen Begleitprogramm lassen wir hier den
Tag ausklingen und treten dann auch gemeinsam die Heimfahrt an.
Es sind alle recht herzlich eingeladen.

Herlinde Doll

VeReine BAd gRiesBAch

Sommernachtsfest 6. August 2016
Am ersten Samstag im August ist es wieder soweit - das große
Sommernachstfest in Bad Griesbach!
Es erwartet Sie wieder eine bunte Dorf-Illumination mit aber-
tausenden bunten Lämpchen, viel Stimmung und Unterhaltung.
Zum Höhepunkt des Abends steigt gegen 22.30 Uhr dann das
große Brillant-Feuerwerk in den Himmel.
Wir laden alle Kur- und Feriengäste sowie die werte Einwohner-
schaft heute schon recht herzlich dazu ein.
Bitte machen Sie von den öffentlichen Verkehrsmittel und unseren
eingerichteten Pendelbusverkehr regen Gebrauch.
Die Abfahrtszeiten und weitere Informationen finden Sie unter
www.sommernachtsfest.de.

Dorf-Illumination und Kuchenspende
Auch in diesem Jahr bitten wir die Einwohnerschaft im Dorfzen-
trum die Häuser, Balkonen, Terrassen und Vorgärten kreativ zu illu-
minieren und dann auch am Fest-Abend zu entzünden. In den
Tagen vor dem Sommernachtsfest, werden wieder Musikerinnen
und Musiker bei Ihnen vorbeischauen, um Kerzen und Becher zum
Selbstkostenpreis anzubieten.
Alle Vereinsmitglieder und deren Partner bitten wir um Kuchen-
spenden für das
Kaffee und Kuchenzelt. Bitte um kurze Meldung bei Stephan Bress-
lein, Tel. 0 78 06 / 29 40 147 oder info@mvbg.de.
Für das Engagement und Unterstützung vor und während des
Sommernachtsfestes danken wir schon heute recht herzlich!
Die Vorstandschaft.

Aufbau Sommernachtsfest
Der Aufbau um Sommernachtsfest hat schon bekonnen. Wir
treffen uns heute, Freitag 29. Juli 2016 ab 17.00 Uhr und
morgen, Samstag 30. Juli 2016 ab 09.00 Uhr jeweils am Fest-
platz.

Skizunft Bad Griesbach
Georg-Thoma-Pokal: Vielen Dank!
Nach dem erfolgreichen Auftakt im Juni war auch der zweite
Skisprungwettbewerb am vergangenen Wochenende ein voller
Erfolg. Wir hatten erneut ein gut besetztes, Feld mit Teilnehmern
aus 5 Nationen. Den Tagessieg auf der Großen Schanze holte sich
erneut Maximilian Kaiser aus Braunlage vor dem 21-jährigen DSV-
C-Kader-Mitglied Petrick Hammann aus Baiersbronn. Wer gewinnt
am Ende den begehrten Pokal der Kurgemeinde Bad Peterstal-
Griesbach? Am Wochenende 20./21. August fällt die Entscheidung
und schon heute laden wir zu den finalen Veranstaltungen alle herz-
lich ein! Zunächst aber nochmals ein besonderes Dankeschön der
Musik- und Trachtenkapelle Bad Griesbach für das unterhaltsame
Frühschoppenkonzert am vergangenen Sonntag, dem DRK Orts-
verein Bad Griesbach mit Bereitschaftsarzt Dr. Karlheinz Bayer für
den unersetzlichen Betreuungsdienst an beiden Wettkampftagen,
allen Vereinsmitgliedern für den ehrenamtlichen Helfereinsatz
sowie allen Einheimischen und Gästen für den Besuch!

Wichtiger Mäheinsatz am 06.08.2016
Der nächste Termin für die Mitglieder steht bereits in einer Woche
an. Am Samstag, den 06.08.2016 wollen wir ab 08.30 Uhr das
gesamte Schanzenareal abmähen. Hierzu benötigen wir wieder
möglichst viele Helfer. Für das leibliche Wohl ist wie immer
gesorgt!

KiRchLiche nAchRichten

SEELSORGEEINHEIT OBERES RENCHTAL
GOTTESDIENSTE

Samstag, 30.07.2016
14:00 Bad Griesbach Eucharistiefeier mit Trauung (KK)

von Florian Doll und Leandra Wössner, Mengelsmatt 2,
Oppenau

In den Gottesdiensten am Wochenende in der Seelsorge-
einheit: Türkollekte für die Ministranten zur Finanzierung
der Minifreizeit

Samstag, 30.07.2016
18:45 Oppenau Eucharistiefeier am Vorabend (KK)

Gedenken an: Theresia u. Ludwig Hoferer, Kalikutt 1
18:45 Bad Peterstal Eucharistiefeier am Vorabend (Ot)

Sonntag, 31.07.2016
08:00 Bad Peterstal Eucharistiefeier (KK)
10:00 Bad Griesbach Eucharistiefeier (Ot)

2. Seelenamt für Helga Müller, Eichbühlstr. 22
Gedenken an:
Rita Roth und verstorbene Angehörige
Franz und Ottilie Roth und verstorbene Angehörige
Ernst Zimmermann und Brunhilde Börsig,
bestellt von den Schulkameraden

10:00 Oppenau Kapelle Ibach: BERGMESSE (KK),
mitgestaltet vom Kindergarten St. Maria und den
Kinzigstrand-Musikanten aus Offenburg-Weiher
Bei Regen ist der Gottesdienst in der Pfarrkirche

10:00 Oppenau Herz-Jesu-Kapelle: Eucharistiefeier (Le)
14:30 Oppenau Tauffeier: getauft wird:

Maila Enderle, Albertstr. 11, Appenweier (KK)



Seite 12 Freitag, 29. Juli 2016 Nummer 30

Montag, 01.08.2016
17:45 Oppenau Eucharistische Anbetung im Schweigen (Le)
19:00 Oppenau Eucharistiefeier (Le)
Dienstag, 02.08.2016
09:00 Oppenau Herz-Jesu-Kapelle: Eucharistiefeier (Le)
19:00 Bad Griesbach Eucharistiefeier (Ot)

Mittwoch, 03.08.2016
10:00 Oppenau Herz-Jesu-Kapelle: Eucharistiefeier (Le)

Donnerstag, 04.08.2016
19:00 Bad Peterstal Eucharistiefeier (Ot)

Gedenken an:
verstorbene Mitglieder der Frauengemeinschaft
nach Meinung

Freitag, 05.08.2016
Kollekte für das Herz-Jesu-Liebeswerk
19:00 Bad Griesbach Eucharistiefeier (Ot)
19:00 Oppenau Eucharistiefeier (Le)

Gedenken an die Verstorbenen des Vormonats:
Rainer Stiehle, Emma Huber

Samstag, 06.08.2016
13:30 Oppenau Wortgottesfeier mit Trauung (Pfr. Luisito

Collantes)
von Kinga und Matthias Nowak, Offenburg
mit Taufe von Sophia Nowak

Samstag, 06.08.2016
18:45 Oppenau Eucharistiefeier am Vorabend (Le)

Gedenken an:
Berta Huber, Waldstr. 36
Ludwig Huber, Werneststr. 10

18:45 Bad Peterstal Eucharistiefeier am Vorabend (Ot)
Gedenken an:
Selma und Leopold Zimmermann und Karl Schmid
und verstorbene Angehörige
Oskar und Klara Simoneit und verstorbene Angehörige

Sonntag, 07.08.2016
10:00 Oppenau Eucharistiefeier (Le)
19:00 Bad Griesbach Eucharistiefeier (Ot)
18:30 Wallfahrtskirche in Lautenbach: Emmaus-Gottesdienst

Den Gottesdiensten in der Seelsorgeeinheit stehen vor:
Pfr. Klaus Kimmig (KK) Pfr. Herrmann (He)
Pfr. Lerchenmüller (Le) Pfr. Otteny (Ot)
Gemeindereferentin Susanne Schwarz (Sc)

Beichtzeiten
Oppenau
Samstag 18:00 und 19:45 Uhr

Rosenkranzgebet
Bad Griesbach
Dienstag und Freitag 18:30 Uhr
Sonst täglich 18:00 Uhr
Oppenau
Freitag, 05.08. Für das ungeborene Leben 18:15 Uhr
Sonst täglich 18:00 Uhr
Freitag Herz-Jesu-Kapelle: 15:30 Uhr
Bad Peterstal
Samstag und Sonntag 18:00 Uhr
Donnerstag, 04.08. Rosenkranzgebet der Frauengemeinschaft

der "Für das ungeborene Leben"
18:30 Uhr

Sonst täglich 18:30 Uhr

Urlaubsvertretung
Pfr. Klaus Kimmig hat vom 01. - 12.

und vom 15. – 17. August 2016 Urlaub.

Die Vertretung übernehmen:
Pfarrer Michael Lerchenmüller (Tel. 07804/3240)
Pfarrer Hermann Otteny (Tel. 07806/910692)

Gemeindereferentin Susanne Schwarz übernimmt vom 08. –
12. August 2016 den Beerdigungsdienst für Pfarrer Klaus Kimmig.
Sie können aber auch im Pfarrbüro Oppenau (Tel. 07804/2076)
eine Nachricht aufs Band sprechen. Die Pfarrbüros in Oppenau
und Bad Peterstal sind zu den auf der letzten Seite dieses Pfarr-
blatts angegebenen Bürozeiten geöffnet.

Katholische öffentliche Bücherei
Josefshaus, Dreikönigweg 1, Oppenau
Öffnungszeiten: Sonntag: 09:00 - 11:00 Uhr

und Mittwoch: 15:00 - 17:30 Uhr
Vorlesestunde für Kinder ab 5 Jahren: mittwochs um 16:00 Uhr
Unser neuer Service für Sie:
Wer seine Bücher verlängern will, kann gerne während
den Öffnungszeiten bei uns anrufen Telefonnummer Bü-
cherei 07804/1088

Die Bücherei ist auch während der Ferien zu den gewohn-
ten Zeiten geöffnet

Am 10. und 24.08. beteiligen wir uns am Ferienpro-
gramm der Stadt Oppenau. Die Vorlesestunde findet dann
bereits um 14.30 Uhr statt. Wir laden Euch Kinder herz-
lich ein.
Das Büchereiteam

Emmaus-Gottesdienst
Am Sonntag, 07. August 2016 findet um 18:30 Uhr in der Wall-
fahrtskirche in Lautenbach der Emmaus Gottesdienst statt.

Klangraum Kirche
Konzertreihe der ökum. Kurseelsorge, Sonntag, 14.08.2016,
19.00 Uhr St. Peter und Paul Bad Peterstal-Griesbach
ZAREWITSCH DON KOSAKEN
Faszination russischer Chor- und Sologesänge,
berühmte Klosterlegenden und trad. Volksweisen
Der Eintritt ist frei! Freiwillige Spenden erbeten

Lindenberg - Gebetswache
Einladung und Aufruf an die Männer unserer Seelsorgeeinheit
Oberes Renchtal
Wir sind eine Gruppe Männer aus unserer Kirchengemeinde und
beteiligen uns schon viele Jahre an der Gebetswache auf dem
Lindenberg bei St. Peter im Schwarzwald.
Wir beten in 7 kleinen Gruppen zu wechselnden Zeiten
vor dem Allerheiligsten in den Anliegen unserer Familien und
Gemeinden um Frieden und Versöhnung und für Kirche und Welt.
Durch Alter und Krankheit bedingt, können einige Männer nicht
mehr mitgehen auf ihren „geliebten Lindenberg", mit dem sie sehr
verbunden sind.
Deshalb laden wir „Euch Männer' ein, diese Lücken zu schließen
und mit uns auf den Lindenberg zu gehen, um in den großen
Anliegen zu beten.
Unsere nächste Gebetswache ist vom 27. August bis
03. September 2016.
In der zurückliegenden langen Zeit haben viele Männer sich für die
Anbetung auf dem Lindenberg entschieden. Heute sind Sie gefragt.
Vielleicht können gerade „Sie" mit uns gehen?
Wir würden uns sehr freuen, wenn wir Ihr Interesse wecken
konnten. Am Schriftenstand liegt ein Faltblatt zum Mitnehmen auf.
Falls Sie sich vorstellen könnten, unsere Gruppe zu verstärken,
dann nehmen Sie bitte mit uns Kontakt auf.
Nähere Auskunft erhalten Sie
Bad Griesbach: bei Albert Lott, Tel.: 07806/910970
Bad Peterstal: bei Josef Müller, Tel.: 07806/ 507
Oppenau: bei Bernhard Huber, Tel.: 07804/3140
Oppenau: bei Robert Kramer, Tel.: 07804/3447

Egli-Figuren selbst herstellen
Am Freitag, 30.09.2016 von 14:00 - 21:00 Uhr und am Samstag,
01.10.2016 von 08:00 - 20:00 Uhr wollen wir unter Anleitung
von Schwester Dorothea Maria biblische Figuren selbst herstellen.
Kosten für den Kurs ca. 40,00 € und zusätzlich pro Figur
ca. 30,00 €
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Anmeldung bis zum 31.08.2016 im Pfarrbüro Oppenau, Tel.
07804/2076

Arbeitskreis Integration - Kleiderkammer im Josefshaus
➢ Öffnungszeiten: Montag von 17:00 - 19:00 Uhr

Mittwoch von 10:00 - 12:00 Uhr
➢ Bezugsberichtigt sind alle Hilfsbedürftigen im Einzugsbereich

wie Asylbewerber und Asylberechtigte, Migranten, SGB II- und
SGB XII-Empfänger, kinderreiche Familien, Rentner usw.

Die Kleiderkammer ist vom 01.08. – 31.08.2016 ge-
schlossen!

Popchor Disharmony
Probe: freitags 19:00-20:00 Uhr im Josefshaus in Oppenau
Wer Interesse hat, kann jederzeit zu einer Schnupperstunde vorbei-
kommen.
In den Ferien findet keine Probe statt.

Kinderchor
Freitags Probe im Josefshaus
Gruppe 1: 14:30 bis 15:15 Uhr (Kindergartenkinder)
Gruppe 2: 15:15 bis 16:00 Uhr (Schulkinder)
Wer Interesse hat, kann jederzeit zu einer Schnupperstunde vorbei-
kommen.
In den Ferien findet keine Probe statt.

Das nächste Pfarrblatt umfasst
den Zeitraum von 3 Wochen!

06.08. – 28.08.2016
Redaktionsschluss: Montag, 01.08.2016, 12:00 Uhr

ST. PETER UND PAUL BAD PETERSTAL
Kirchenchor St. Peter und Paul
➢ 1. Probe nach der Sommerpause: Freitag, 12.08.2016 um

20:00 Uhr in der Pfarrkirche
➢ Am Sonntag, 14.08.2016 gestalten wir den Gottesdienst um

10:00 Uhr mit. Zum Einsingen treffen wir uns um 09:30 Uhr in
der Pfarrkirche

REGION UND DIÖZESE
Angebote „Kirche im Nationalpark“
„Lebenssinn durch Achtsamkeit“ Kennen Sie einen Menschen,
der sich nicht sehnt nach Sinn und Glück? Wohl kaum. Und doch
erleben wir an anderen und uns selbst so viel Hektik und innere
Unruhe. Ein Weg zu mehr Sinn und Zufriedenheit ist der Weg der
Achtsamkeit. Den wollen wir üben. Die Natur ist uns darin eine
gute Lehrmeisterin. Der Morgen lädt ein zum Verweilen und tief
Durchatmen - mit Pfarrerin und Logotherapeutin Dorothea Frank,
Karlsruhe. Sonntag, 07. August, 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr, Ruhe-
stein, Nationalparkzentrum.
Morgenglanz der Ewigkeit …“ - Sonnenaufgangswande-
rung mit geistlichen Impulsen“ Im Sommer ist die Sonne in
der Regel längst über der Hornisgrinde aufgegangen, bis wir uns
aus den Federn erheben. Wir laden ein, das warme Nest früh zu
verlassen, um bei klarem Himmel den Sonnenaufgang auf der
Hornisgrinde zu erleben! In dieser besonderen Stimmung hören wir
kurze geistliche Impulse, singen aus dem Schatz der Kirche ein
Morgenlied oder beten einen Psalm. Nach dem Sonnenaufgang
stellt sich in der Regel Hunger und Kaffeedurst ein. Bitte bringen
Sie warme Getränke und entsprechendes Vesper mit.
Besondere Hinweise: Vom Mummelsee aus erfolgt ein ca. 30minü-
tiger Anstieg zur Hornisgrinde. Falls das Wetter nicht geeignet ist,
den Sonnenaufgang zu sehen, fällt die Veranstaltung aus. Aktuelle
Info am Donnerstagabend beachten unter www.kath-acheral.de!
Die Rückkehr zum Parkplatz erfolgt ca. eine Stunde nach Sonnen-
aufgang oder individuell – es ist also gut möglich, nach diesem
spirituellen Morgenimpuls auch noch zur Arbeit zu gehen.
Termine: Freitag 29. Juli und Freitag 2. September
Treffpunkt: Mummelsee, Eingang Mummelseehotel
Dauer: 04:30 Uhr bis ca. 07:00 Uhr
Anmeldung: erwünscht unter Pfarrbüro Kappelrodeck Tel.

07842/1750 oder in Ottenhöfen Tel. 07842/2254
Betreuerin: Helga Klär, Kappelrodeck

SEELSORGETEAM:
Pfarrer Klaus Kimmig
Tel. 07804/2076
Urlaub vom 01.-12. und vom 15. – 17. August 2016

Subsidiar Michael Lerchenmüller
Tel. 07804/3240
Sprechzeit nach Vereinbarung

Subsidiar Hermann Otteny
Tel. 07806/91 06 92
Sprechzeit nach Vereinbarung

Gemeindereferentin Susanne Schwarz:
Tel. 07804/91196-09
Keine Sprechzeit

PFARRBÜRO:
Oppenau, Bachstr. 27
Pfarrsekretärin: Ulrike Panter, Brigitte Stantejsky, Monika Huber
Tel. 07804/2076, Fax -2145
E-Mail: pfarramt.oppenau@kath-oberes-renchtal.de
Öffnungszeiten:
Montag 9:00-11:00 Uhr
Dienstag 9:00-11:00 Uhr
Mittwoch 9:30-11:00 Uhr
Freitag 10:30-12:30 Uhr und 15:00-17:30 Uhr

Bad Peterstal-Griesbach, Wilhelmstr. 10a
(früheres Schwesternhaus)
Pfarrsekretärin: Monika Huber
Tel. 07806/1070, Fax -910156
E-Mail: pfarramt.bad.peterstal@kath-oberes-renchtal.de
Öffnungszeiten:
Vom 02.08. – 12.08.2016 geschlossen!

BANKVERBINDUNGEN.
Kirchengemeinde Oberes Renchtal:
Pfarrei St. Antonius Bad Griesbach
Pfarrei St. Johannes Bapt. Oppenau
Pfarrei St. Peter und Paul Bad Peterstal
Volksbank Offenburg
IBAN: DE35 6649 0000 0000 0005 07
BIC: GENODE61OG1
Sparkasse OG-Ortenau
IBAN: DE42 6645 0050 0018 0107 52
BIC: SOLADES1OFG

Seelsorgeeinheit Oberes Renchtal • Bachstraße 27
77728 Oppenau • Tel. 07804/2076, Fax -2145
E-Mail: pfarramt.oppenau@kath-oberes-renchtal.de
Internet: www.kath-oberes-renchtal.de

Evangelische Kirchengemeinde -
Evangelische Kur- und Urlauberseelsorge
Seelsorgeangelegenheiten
Unsere Gemeinde ist weiterhin in Vakanz.
Pfarrer Roland Kusterer hat die Vakanzverwaltung. Sie erreichen ihn
über das Evang. Pfarramt in 77704 Oberkirch, Kapuzinergasse 2
Tel. 07802 – 2291 Fax: (07802) 981 413,
E-mail: pfarramt@ekiba-oberkirch.de

Ökumenische Kurseelsorge in der MediClin Schlüsselbad
Klinik, Bad Peterstal
Seelsorgegespräche und meditative Abendandachten in der
MediClin Schlüsselbad Klinik finden jeden Mittwochabend statt.
Ausführende und Ansprechpartner sind Prädikantin Sabine Keck
und Meinrad Bächle. Die Andacht beginnt immer um 19.30 Uhr
im Vortragsraum 3011.
Bezüglich Abweichungen bitte den Aushang dort beachten!
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Fahrdienst ab Bad Griesbach
Zu den Gottesdiensten in Bad Peterstal können Sie sich ab Bad
Griesbach (St. Anna) abholen lassen. Bitte Mitfahrwunsch recht-
zeitig bei Taxi Ronecker anmelden (Tel. 07806-593), Fahrtkosten
übernimmt die Evang. Kur- und Urlauberseelsorge.

Haushaltsplan 2016/2017
Der Haushaltsplan für die Jahre 2016/17 der ev. Kirchenge-
meinde Oppenau liegt für alle interessierten Gemeindemitglieder
zur Einsichtnahme zu den Bürozeiten im Pfarrbüro aus.

In den Sommerferien finden keine Gruppen-Treffs statt,
wir starten im September wieder neu durch.

Freitag, 29. Juli
9.00 – 11.30 Öffnungszeit des Pfarrbüros

Sonntag, 31. Juli (10. So.n. Trinitatis )
Gottesdienste mit Prädikantin Sabine Keck
9.00 Gottesdienst in Oppenau, Evang. Kirche
10.30 Gottesdienst in Bad Peterstal, Evang. Kirche

Dienstag, 02. August
9.00 – 12.00 Öffnungszeit des Pfarrbüros

Freitag, 05. August
9.00 – 11.30 Öffnungszeit des Pfarrbüros

Sonntag, 14. August
19.00 Im Rahmen der Reihe „Klangraum Kirche“ lädt die

Ökumenische Kur-Seelsorge Oberes Renchtal, in
die kath. Pfarrkirche St. Peter und Paul in Bad
Peterstal ein

ZAREWITSCH DON KOSAKEN
Faszination russischer Chor- und Sologesänge,
berühmte Klosterlegenden und trad. Volksweisen
Mit grandioser Stimmgewalt, tiefschwarzen Bässen und klaren
Tenören präsentieren die Zarewitsch Kosaken ein ausgewähltes
Programm aus dem reichen Schatz russischer Lieder; Orthodoxe
Chor- und Sologesänge, berühmte Klosterlegenden und traditio-
nelle russische Volksweisen. Sie singen von ihrer Freude, von ihrer
Melancholie von ihrem Schmerz und berühren damit Ihr Gemüt
und Ihr Herz.
Hier wird eine Atmosphäre aufgebaut, in der man in die ewige
Wahrheit Gottes versinkt und gleichzeitig die russische Seele offen-
bart. Um slawische Musikalität und Geistigkeit kennen zu lernen,
ist für viele Westeuropäer die orthodoxe Liturgie und ihre Gesänge
eine faszinierende Gelegenheit. Ein wenig von der Andersartigkeit
können die Besucher des Konzertes miterleben.

Das 1958 gegründete Ensemble hat sein Programm in Auswahl
und Zusammenstellung als „festliches Konzert“ ausgerichtet und
wird in das „Alte Russland“ führen. Mit diesem Konzertabend wird
den Musikfreunden wieder eine Veranstaltung geboten, die noch
lange nachklingen wird.

Der Eintritt ist frei! Freiwillige Spenden erbeten

Wochenspruch: Wohl dem Volk, dessen Gott der Herr ist, dem
Volk, das er zum Erbe erwählt hat (Psalm 33,12)
Pfarrbüro: Oppenau, Johann-Peter-Hebel-Straße
Pfarramtssekretärin: Edeltraud Zimmermann
Tel. 07804-792, Fax 07804-910671
E-mail: pfarramt@evobre.de
Netzseite: www.evobre.de
Evangelische Kirche in Oppenau: Karl-Friedrich-Str. 11
Johann-Peter-Hebel-Saal: Oppenau, hinter der Evang. Kirche
Eingang Johann-Peter-Hebel-Straße
Evangelische Kirche in Bad Peterstal: Lutherweg 3

Konto des Evang. Pfarramts:
Sparkasse Offenburg/Ortenau:
IBAN DE82 6645 0050 0018003533
BIC SOLADES1OFG

Zuverlässige Prospektverteiler (Jugendliche ab 13 Jahre)
für Bad Peterstal gesucht.

Bewerbungszeiten: Mo. – Fr., 8.30 – 17.00 Uhr,
Telefon 0 78 22 / 44 62-0, E-Mail: info@pf-direktwerbung.net

Werkstatt + Lager, ca. 120 m2 in Oppenau
zu vermieten! Telefon 07804/9120090

Stellenmarkt

Immobilien
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Aus den Quellen der Natur schöpfen
Mineral- und Moorheilbad. Kneippkurort im Schwarzwald (400-1000m)

29. Juli – 8. August 2016

Bitte beachten:

A= Anmeldung erforderlich! Bei der entsprechenden
Telefonnummer melden, wenn keine angegeben ist bitte An-
meldung bei der Kur und Tourismus GmbH unter 07806-
9100-0, Fax 9100-29

Veranstaltungsprogramm

Teilnehmerzahl: mind. 10, max. 25 Personen. Teilnahme:
kostenlos. Bitte wetterfest anziehen, dringend festes
Schuhwerk um in der Dunkelheit sicher zu laufen. (A)

Sonntag, 31. Juli 2016
15.00 Sommerkonzert im Amphitheater beim Relais & Châ-

teaux Hotel Dollenberg mit dem Musikverein „Harmo-
nie“ Sasbach e.V.. Nähere Informationen unter Tel.
07806/780.

Dienstag, 02. August 2016
18.30 Kühe, Milch, viele Prozente – edle Tropfen und Liköre

auf dem Löcherhansenhof. Entdecken Sie die Geheim-
nisse des Schwarzwaldhofes und lassen Sie sich mit ei-
ner „geistvollen Probe“ verwöhnen. Es werden verschie-
dene Destillate, Geiste und Liköre verkostet und Sie er-
fahren alles über die Brennerei und Brennkunst auf dem
Löcherhansenhof. Die Kinder beweisen ihr Wissen bei
einem Hofquiz und ihr Talent beim Melken an der
„Melkkuh“! Treffpunkt: Löcherhansenhof, Breitsodstr.
11. Anmeldung: Löcherhansenhof, Tel. 07806/518 bis
14.00 Uhr. Mindestteilnehmer: 5 Personen. Teilnahmege-
bühr: 6,50 Euro/Erwachsener, 4,50 Euro/Kind. (A)

Mittwoch, 03. August 2016
10.30 Geführte E-Bike – Panorama-Tour (rund 23 km). An der

Tourist-Information Bad Peterstal beginnend führt Sie
die Tour den Bästenbach hinauf Richtung Holderstan-
zenhof, von dort aus geht es weiter über den Tanz zum
Berggasthaus Braunbergstüble, wo eine Einkehr möglich
ist. Frisch gestärkt geht es dann über Ibach wieder zu-
rück zum Ausgangspunkt in Bad Peterstal-Griesbach.
(Änderungen in der Streckenführung vorbehalten!) Min-
destteilnehmer: 3 Personen. Anmeldung: Tourist-Infor-
mation Bad Peterstal, Tel. 07806/91000 bis zum Vortag,
16.00 Uhr. Teilnahmegebühr inkl. Guide, E-Bike-Leihge-
bühr und 1 Erfrischungsgetränk: 24,- Euro/Person. (A)

14.00 Kinderprogramm: Wir machen Butter. Jeden Tag essen
wir ganz selbstverständlich ein leckeres Butterbrot –
aber wie entsteht Butter überhaupt? Heute lernst du al-
les über die (früher) anstrengende und traditionelle But-
terherstellung, darfst mithelfen und zum Schluss sogar
dein eigenes kleines Stück Butter mit nach Hause neh-
men. Treffpunkt: Holderstanzenhof, Bästenbach 23. An-
meldung: Tourist-Information Bad Peterstal, Tel.
07806/91000 bis zum Vortag, 16.00 Uhr. Teilnahmege-
bühr: 5,- Euro/Kind, 6,50 Euro/Erwachsener. Bitte un-
empfindliche Kleidung anziehen. (A)

ab 19.00 Hüttenzauber in der Renchtalhütte mit Akkordeon-
musik und 4-Gänge-Menü (unter Vorbehalt). Infos/Re-
servierung unter Tel. 07806/910075. (A)

Freitag, 29. Juli 2016
15.00 Besichtigung des Tagelöhner- und Brennereimuseums

sowie des Renchtäler Schwarzwald Kulturhauses mit
anschließendem Vortrag und Verkostung in der moder-
nen Brennerei, Ehrenmättlehof, Kniebisstr. 5a. Hier gibt
es feine Destillate, Geiste, Liköre, Fruchtauszüge, Rum-
töpfe und aus unserer Imkerei Honig und Propolispro-
dukte. Ebenso erhalten Sie einen Einblick in die Bienen-
welt und die Steilhangbewirtschaftung. Treffpunkt:
Bahnhof Bad Griesbach. Anmeldung unter Tel.
07806/98450 bis 09.30 Uhr. Teilnahmegebühr: mit KO-
NUS-Gästekarte 5,- Euro, ohne 5,50 Euro, inklusive
Schnapsprobe. (A)

Samstag, 30. Juli 2016
Illuminiertes Parkfest mit Aufführung des Großen Zapfen-
streich beim Relais & Châteaux Hotel Dollenberg

19.00 Musikalische Unterhaltung mit dem Tom Robin Trio
21.00 Aufführung des Großen Zapfenstreich durch die His-

torische Bürgermiliz Bad Peterstal e.V.

Verschiedene Genussstände sorgen für Ihr leibliches Wohl. Mit
Höhenfeuerwerk.

Der Eintritt ist frei. DieVeranstaltung findet nur bei gutem Wet-
ter statt.

Ab 18.00 Uhr wird ein Shuttle-Service ab den Haltestellen
Kath. Kirche Bad Peterstal und Flair-Hotel Adlerbad zum Ver-
anstaltungsort angeboten.

10.00 Geführte Wanderung auf dem Peterstaler Schwarzwald-
steig. Die Einheimische Monika Noll wandert gemein-
sam mit Ihnen zu ihrem Lieblingsplatz in der beeindruk-
kenden Landschaft rund um Bad Peterstal-Griesbach.
Streckenlänge: ca. 11 km, Wanderdauer: 5 - 6 h. Treff-
punkt: Tourist-Information Bad Peterstal, Wilhelmstr. 2.
Teilnahme: kostenlos, freiwillige Spende möglich. Bitte
tragen Sie festes Schuhwerk und der Witterung ange-
passte Kleidung.

20.30 -
23.30 Kinderprogramm: Fledermäuse – Tiere der Nacht. Für

Kinder ab 8 Jahre. Wenn sich langsam die Dunkelheit
über die Wälder legt, werden Fledermäuse erst richtig
munter. Diese kleinen Flugtiere wollen wir orten, beob-
achten und Wissenswertes über die Lebensweise der Fle-
dermäuse erfahren. Mit Ultraschall und Echoortung
ausgerüstet gehen sie auf die Jagd. Für Menschen blei-
ben diese heimlichen Jäger der Nacht meist verborgen,
es sei denn... Aber halt! Diese Tricks werden erst auf der
gemeinsamen Nachtwanderung verraten. Anmeldung
und Treffpunkt: Nationalparkzentrum Ruhestein,
Schwarzwaldhochstr. 2, Tel. 07449/92998-444. Begrenzte
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Aus den Quellen der Natur schöpfen
Mineral- und Moorheilbad. Kneippkurort im Schwarzwald (400-1000m)

29. Juli – 8. August 2016

Veranstaltungsprogramm

Samstag, 06. August 2016
35. Sommernachtsfest der Musik- und Trachtenkapelle Bad
Griesbach e.V.

18.00 Festbeginn auf dem Hauptfestplatz, Unterhaltung mit
der Musik- und Milizkapelle Bad Peterstal e.V.

19.00 Faßbieranstich, im Anschluss Tanz, Stimmung und
Unterhaltung mit der Partyband „Die Achertäler“

22.30 großes Brillant-Feuerwerk

Außerdem:
- Getränkestand an der Sonnhalde (beste Sicht auf das Feuer-

werk)
- Barbetrieb in der Sommernachtsbar „Karibische Nacht“ auf

dem Kurhausplatz

Eintritt: 3,- Euro p. P., Kinder unter 12 Jahre kostenlos

Weitere Informationen erhalten Sie unter
www.sommernachtsfest.de

Sonntag, 07. August 2016
09.30 -
13.30 Naturpark-Brunch auf dem Bauernhof „Löcherhan-

senhof“. Genießen Sie echtes Landleben bei einem ab-
wechslungsreichen Frühstücksbuffet mit leckeren haus-
gemachten Produkten auf dem Löcherhansenhof, Breit-
sodstr. 11. Mit Hofführung, Spiele und Kinderspielplatz
für die Kinder. Anmeldung: Löcherhansenhof, Tel.
07806/518. Teilnahmegebühr: 19,50 Euro p. P., Kinder bis
11 Jahre: je Lebensjahr 1,- Euro. Weitere Informationen
unter http://www.naturparkschwarzwald.de/regional/
brunch_auf_dem_bauernhof/ (A)

15.00 Sommerkonzert im Amphitheater beim Relais & Châ-
teaux Hotel Dollenberg mit dem Musikverein Önsbach
e.V.. Nähere Informationen unter Tel. 07806/780.

„Öffentliche“ Weinprobe bei der Oberkircher
Winzer eG:
dienstags 14.30 Uhr, freitags 17.00 Uhr
Unter fachkundlicher Begleitung erleben Sie eine Führung
durch die Weinkeller, vom historischen Gewölbekeller bis zum
modernen Keller mit Edelstahltanks und modernster Keller-
technik. Anschließend erfahren Sie während einer gemütlichen
Weinprobe viel Wissenswertes rund um die Weine der Winzerge-
nossenschaft und ihre Winzer. Treffpunkt: Winzergenossenschaft
Oberkirch, Renchener Str. 42, 77704 Oberkirch. Teilnahmege-
bühr: 8,- Euro p. P.. Gäste aus Bad Peterstal-Griesbach erhalten
gegen Vorlage ihrer KONUS-Gästekarte 4,- Euro p. P.. Teilnah-
megebühr wird direkt vor Ort bezahlt. Die Teilnahme ist auch
für Einzelpersonen und kleinere Gruppen ohne vorherige An-
meldung möglich.

Donnerstag, 04. August 2016
14.00 -
16.00 Kinderprogramm: Wir besuchen den Bürgermeister im

Rathaus. An diesem Tag werden wir uns von Bürger-
meister Meinrad Baumann das Rathaus und die Men-
schen, die dort arbeiten, genauer zeigen lassen. Eine
spannende Sache, denn wann kann man sich schon mal
auf den Stuhl des Bürgermeisters setzen oder im Bür-
gerbüro hinter den Besuchertresen gehen. Und natürlich
wird der Bürgermeister eure Fragen rund um seinen Be-
ruf beantworten. Treffpunkt: Rathaus Bad Peterstal,
Schwarzwaldstr. 11. Anmeldung: Tourist-Information
Bad Peterstal, Tel. 07806/91000 bis zum Vortag, 16.00
Uhr. Teilnahme: kostenlos. (A)

15.00 Volksliedersingen im Kur- und Ferienhotel Faißt in Bad
Peterstal, Am Eckenacker 5.

Freitag, 05. August 2016
10.00 Betriebsführung und Wasserschulung beim Mineral-

brunnenbetrieb „Schwarzwald Sprudel“. Interessantes
zum Thema Wasser erfahren Sie direkt an der Quelle bei
einer ca. einstündigen Wasserschulung mit Betriebsfüh-
rung und anschließender Verkostung. Treffpunkt: am
Brunnenhaus, Kniebisstr. 43. Anmeldung: Tourist-Infor-
mation Bad Peterstal, Tel. 07806/91000 oder Ortsverwal-
tung Bad Griesbach, Tel. 07806/98870 bis zum Vortag,
16.00 Uhr. Mindestteilnehmer: 8 Personen. Teilnahmege-
bühr: 5,- Euro/Person, kostenlose Teilnahme für Kinder
bis einschließlich 6 Jahre. Teilnahmegebühr wird direkt
vor Ort bezahlt. (A)

14.30 Schwarzwälder Kirschtorten-Backvorführung im Café
Räpple. Die Konditorin zeigt Ihnen vor Ort im Café
Räpple, wie eine Original Schwarzwälder Kirschtorte
hergestellt wird. Damit Sie die Torte selbst zu Hause
nachbacken können, erhalten Sie das Rezept und hilfrei-
che Geheimtipps. Anschließend an die Vorführung ver-
zehren Sie die Kirschtorte mit Kaffee satt. Treffpunkt:
Café Räpple, Renchtalstr. 1. Anmeldung: bis zum Vortag,
17.00 Uhr bei der Tourist-Information Bad Peterstal, Tel.
07806/91000, der Ortsverwaltung Bad Griesbach, Tel.
07806/98870, oder direkt im Café Räpple, Tel.
07806/98760. Teilnahmegebühr: 9,90 Euro/Person. (A)

15.00 Besichtigung des Tagelöhner- und Brennereimuseums
sowie des Renchtäler Schwarzwald Kulturhauses mit
anschließendem Vortrag und Verkostung in der moder-
nen Brennerei, Ehrenmättlehof, Kniebisstr. 5a. Hier gibt
es feine Destillate, Geiste, Liköre, Fruchtauszüge, Rum-
töpfe und aus unserer Imkerei Honig und Propolispro-
dukte. Ebenso erhalten Sie einen Einblick in die Bienen-
welt und die Steilhangbewirtschaftung. Treffpunkt:
Bahnhof Bad Griesbach. Anmeldung unter Tel.
07806/98450 bis 09.30 Uhr. Teilnahmegebühr: mit KO-
NUS-Gästekarte 5,- Euro, ohne 5,50 Euro, inklusive
Schnapsprobe. (A)
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Aus den Quellen der Natur schöpfen
Mineral- und Moorheilbad. Kneippkurort im Schwarzwald (400-1000m)

29. Juli – 8. August 2016

Veranstaltungsprogramm

Öffnungszeiten:
Montag: 16.00 - 19.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag,
Freitag: 16.00 - 20.00 Uhr
Mittwoch: 17.00 - 20.00 Uhr
Samstag: 12.00 - 18.00 Uhr
Sonntag: 10.00 - 16.00 Uhr

Montag: letzter Einlass um 17.00 Uhr
Dienstag bis Freitag: letzter Einlass um 17.30 Uhr
Samstag: letzter Einlass um 16.00 Uhr
Sonntag: letzter Einlass um 14.00 Uhr

Eintrittspreise (90 Minuten):
Erwachsene: 4,90 Euro
Kinder (bis 13 Jahre): 2,90 Euro
Familien-Karte*: 12,00 Euro
10er-Karte: 45,00 Euro
Monatsabo: 75,00 Euro
Jahreskarte: 240,00 Euro

*2 Erwachsene und 2 Kinder (bis 13 Jahre), jedes weitere
Kind 1,50 Euro
Wassertemperatur täglich 30 °C bis 32 °C
Mindestbesucherzahl: jeweils 2 Personen

Eine Anmeldung bei der Rezeption ist erforderlich,
da die Kapazität des Bades entsprechend einge-
teilt werden muss.

Sauna im Kur- und Ferienhotel Faißt:
Am Eckenacker 5, 77740 Bad Peterstal-Griesbach,
Tel. 07806/98450

Öffnungszeiten: nach Absprache

Die Hausordnung ist einzuhalten und für Wertsachen wird
keine Haftung übernommen.

Saunazeiten in der Sauna-Vital-Oase im Flair-Hotel
Adlerbad:
Kniebisstr. 55, 77740 Bad Peterstal-Griesbach, Tel.
07806/98930. Täglich ab 18.00 Uhr nach telefonischer
Vereinbarung; nach Absprache auch evtl. nachmittags
möglich.

Führung im Festspielhaus Baden-Baden
Montag bis Freitag um 11.00 Uhr, Samstag/Sonntag um 14.00
Uhr
Werfen Sie in einer ca. 75-minütigen Führung einen Blick hinter
die Kulissen des größten Opern- und Konzerthauses Deutsch-
lands. Treffpunkt: Schalterhalle des Alten Bahnhofs. Aufgrund
der begrenzten Teilnehmerzahl wird eine Anmeldung unter Tel.
07221/3013-101 empfohlen. Teilnahmegebühr: 8,- Euro p. P..
Gäste aus Bad Peterstal-Griesbach zahlen gegen Vorlage ihrer
KONUS-Gästekarte 6,- Euro p. P.. Teilnahmegebühr wird direkt
vor Ort bezahlt. (A)

Samstags beim Reit-, Fahr- und Ponyclub
Bad Peterstal-Griesbach e.V.: Reitspaß
10.00 - 11.00 Longenstunden
11.00 - 13.00 Reitstunden
13.00 - 14.00 Wanderungen auf dem Pony durch den Wald
Treffpunkt: bei der Reitanlage des Reit-, Fahr- und Ponyclub.
Weitere Informationen und Anmeldung bis zum Vortag, 15.00
Uhr unter Tel. 0172/7594965. (A)

Täglich in der MediClin Schlüsselbad Klinik:
• Bilderausstellung „Künstler sehen ihre Stadt“ der Künstler-

gruppe Sulzbach-Saar, täglich von 09.00 - 10.30 Uhr und
14.00 - 16.30 Uhr zu besichtigen. Eintritt frei.

• Kunstausstellung mit Bildern von Rosa Haslbeck, täglich von
09.00 bis 19.00 Uhr zu besichtigen. Eintritt frei.

Freibad-, Hallenbad- und Sauna-Benutzung
in Bad Peterstal-Griesbach

Freibad
Schwimmbadstr. 10, 77740 Bad Peterstal-Griesbach,
Tel. 07806/1230

Öffnungszeiten:
Montag bis Sonntag 10.00 - 20.00 Uhr

Eintrittspreise (Auszug):
Tageskarte 2,50 Euro
Reduzierte Tageskarte (Schüler, Studenten) 1,80 Euro
Kinder bis 6 Jahre/Geburtstagskinder freier Eintritt
Familienkarte* 6,00 Euro
12-er Karte Erwachsene 25,00 Euro

* als Familie gelten die Erwachsenen und alle eigenen Kinder

Für Inhaber der KONUS-Gästekarte ist der Eintritt ins
Freibad kostenlos.

Hallenbad in der MediClin Schlüsselbad Klinik:
Renchtalstr. 2, 77740 Bad Peterstal-Griesbach,
Tel. 07806/860
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Aus den Quellen der Natur schöpfen
Mineral- und Moorheilbad. Kneippkurort im Schwarzwald (400-1000m)

29. Juli – 8. August 2016

Veranstaltungsprogramm

Montag, 01. August 2016
10.30 -
16.30 Entdeckertour für Kinder „Wildnis hautnah“. Für Kin-

der von 7 bis 12 Jahre. Treffpunkt: Baiersbronn Bahnhof
09.40 Uhr. Anmeldung: Baiersbronn Touristik, Tel.
07442/94140. Begrenzte Teilnehmerzahl: max. 16 Perso-
nen. Teilnahmegebühr: 12,- Euro p. P. (inkl. Busticket).
Feste Schuhe und wetterfeste Kleidung tragen. Vesper
und Getränke mitbringen. (A)

Dienstag, 02. August 2016/ Donnerstag, 04. August 2016/ Frei-
tag, 05. August 2016
10.30 -
16.30 Entdeckertour für Kinder „Wildnis hautnah“. Für Kin-

der von 7 bis 12 Jahre. Treffpunkt: Baiersbronn Bahnhof
09.40 Uhr. Anmeldung: Baiersbronn Touristik, Tel.
07442/94140. Begrenzte Teilnehmerzahl: max. 16 Perso-
nen. Teilnahmegebühr: 12,- Euro p. P. (inkl. Busticket).
Feste Schuhe und wetterfeste Kleidung tragen. Vesper
und Getränke mitbringen. (A)

Mittwoch, 03. August 2016
09.30 -
15.00 Wanderung „Mit dem Ranger über den Schliffkopf“.

Treffpunkt: 09.40 Uhr Bahnhof Baiersbronn oder Zu-
stieg um 10.12 Uhr am Ruhestein. Anmeldung: Baiers-
bronn Touristik, Tel. 07442/8414-0. Begrenzte Teilneh-
merzahl: max. 25 Personen. Teilnahmegebühr: Kosten
für die Busfahrkarte. (A)

10.00 -
13.00 Führung „Mit dem Auerhuhn durchs Jahr“. Für Famili-

en mit Kindern ab 10 Jahre. Treffpunkt: Bushaltestelle
Schliffkopf an der Schwarzwaldhochstraße B500. Be-
grenzte Teilnehmerzahl: max. 15 Personen. Feste Schuhe
und entsprechende Kleidung tragen. (A)

14.00 Wanderung „Wildkräuter entdecken“. Treffpunkt: Bus-
haltestelle am Schliffkopfhotel an der Schwarzwald-
hochstraße B500. Teilnahmegebühr: 10,- Eur/Erwachse-
ner, 7,50 Euro/Kind, max. 22,50 Euro/Familie. Findet
nur bei gutem Wetter statt. (A)

Freitag, 05. August 2016 bis Samstag, 06. August 2016
15.00 Uhr (04. August 2016) - 11.00 Uhr (06. August 2016)
„Ein Tag und eine Nacht“. Für Familien mit Kindern ab 8 Jahre.
Treffpunkt: Nationalparkzentrum Ruhestein, Schwarzwald-
hochstr. 2. Begrenzte Teilnehmerzahl: max. 12 Personen. Teilnah-
megebühr: 30,- Euro/Erwachsener, 10,- Euro/Kind, max. 70,-
Euro/Familie. Findet nur bei schönem Wetter statt. Körperliche
Fitness, Schlafsack und Isomatte, warme Kleidung, Wander-
schuhe, Tagesverpflegung, Trinkflasche und Grillgut für abends
mitbringen. Für ein kleines Frühstück wird gesorgt. (A)

Samstag, 06. August 2016
10.00 -
13.00 Seminar „Mehr Lebenssinn durch Achtsamkeit“. Treff-

punkt: Nationalparkzentrum Ruhestein, Schwarzwald-
hochstr. 2. Anmeldung: evang. Pfarramt Baiersbronn-
Mitteltal, Tel. 07442/5366 oder per Email unter pfarr-
amt.mitteltal@elkw.de . Begrenzte Teilnehmerzahl: max.
30 Personen. Teilnahmegebühr: 25,- Euro p. P.. (A)

Veranstaltungen im
Nationalpark Schwarzwald
Im Gebiet des Nationalpark Schwarzwald werden folgende Ver-
anstaltungen angeboten:

Im Nationalparkzentrum Ruhestein:
Kabinettausstellung „Vier Jahreszeiten im Nationalpark“. Öff-
nungszeiten: Dienstag bis Sonntag 10.00 - 18.00 Uhr. Eintritt
frei.

Freitag, 29. Juli 2016
04.30 -
07.00 Wanderung „Sonnenaufgang auf der Hornisgrinde“.

Treffpunkt: Bushaltestelle Mummelsee an der Schwarz-
waldhochstraße B500. Begrenzte Teilnehmerzahl: max.
30 Personen. Findet nur bei klarem Wetter statt. (A)

16.00 -
18.00 „Forschung im Fokus“ zum Thema „Wie wird der Natio-

nalpark erlebt?“. Treffpunkt: Nationalparkzentrum Ru-
hestein, Schwarzwaldhochstr. 2. Begrenzte Teilnehmer-
zahl: max. 30 Personen. (A)

Samstag, 30. Juli 2016
09.00 -
14.00 „Radtour mit geistlichen Impulsen“. Für alle interessier-

ten, sportlichen Erwachsenen. Treffpunkt: Kirche St.
Antonius, 76596 Herrenwies. Begrenzte Teilnehmerzahl:
max. 15 Personen. Teilnahme: kostenlos. Gute Kondition,
Mountainbike oder Trekkingrad (Helmpflicht), feste
Schuhe, Fahrradschloss, Trinkflaschen und Verpflegung
notwendig. Findet nicht bei Dauerregen statt. (A)

10.00 -
12.30 Wanderung „Hoch hinaus auf die Badener Höhe“. Treff-

punkt: Bushaltestelle Dorfplatz Herrenwies. Begrenzte
Teilnehmerzahl: max. 20 Personen. Gute Schuhe, Trittsi-
cherheit und Kondition erforderlich. (A)

14.00 -
17.00 Wanderung „Sagenumwobene Wasserfälle“. Treffpunkt:

Kiosk im Klosterhof Allerheiligen. Begrenzte Teilneh-
merzahl: max. 20 Personen. Festes Schuhwerk und Tritt-
festigkeit erforderlich. Am Ende der Tour besteht eine
Einkehrmöglichkeit im Klosterhof. (A)

Sonntag, 31. Juli 2016
09.00 -
13.00 Wanderung „Im Bann des Wilden Sees". Treffpunkt: Na-

tionalparkzentrum Ruhestein, Schwarzwaldhochstr. 2.
Begrenzte Teilnehmerzahl: max. 20 Personen. Feste
Schuhe und Vesper mitbringen. Trittsicherheit und Aus-
dauer erforderlich. (A)

10.15 -
12.45 Wanderung „Auf dem Luchspfad". Für alle Interessier-

ten ab 10 Jahre. Treffpunkt: Parkplatz Plättig an der
Schwarzwaldhochstraße B500. Begrenzte Teilnehmer-
zahl: max. 20 Personen. Trittsicherheit und feste Schuhe
erforderlich. Kleines Rucksackvesper mitbringen. (A)

10.45 -
13.00 Exkursion „Hornisgrinde – Unterwegs im Hochmoor“.

Treffpunkt: Bushaltestelle Mummelsee an der Schwarz-
waldhochstraße B500. Begrenzte Teilnehmerzahl: max.
20 Personen. Der Rückweg zum Mummelsee erfolgt ei-
genständig. (A)
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Aus den Quellen der Natur schöpfen
Mineral- und Moorheilbad. Kneippkurort im Schwarzwald (400-1000m)

29. Juli – 8. August 2016

Veranstaltungsprogramm

Veranstaltungen in Oppenau
Freitag, 29. Juli 2016
19.30 Freilichttheater in der Klosterruine Allerheiligen. Die

Freie Bühne Oppenau e.V. zeigt: „Das indische Tuch“
nach Edgar Wallace (bearbeitet von Marc Gruppe). Vor-
verkauf: 8,- Euro, Abendkasse: 9,- Euro. Kartenreservie-
rung unter www.freie-buehne.de oder im Kulturbüro
Oppenau, Tel. 07804/4837.

Samstag, 30. Juli bis Montag, 1. August 2016
Dorfbrunnenfest in Ibach beim Feuerwehrhaus Ibach.

Samstag, 30. Juli 2016
19.30 Freilichttheater in der Klosterruine Allerheiligen. Die

Freie Bühne Oppenau e.V. zeigt: „Das indische Tuch“
nach Edgar Wallace (bearbeitet von Marc Gruppe). Vor-
verkauf: 8,- Euro, Abendkasse: 9,- Euro. Kartenreservie-
rung unter www.freie-buehne.de oder im Kulturbüro
Oppenau, Tel. 07804/4837.

Sonntag, 31. Juli 2016
09.00 -
12.00 Wanderfrühstück im Klosterhof Allerheiligen. Anmel-

dung unter Tel. 07804/1200. (A)
18.30 Freilichttheater in der Klosterruine Allerheiligen. Die

Freie Bühne Oppenau e.V. zeigt: „Das indische Tuch“
nach Edgar Wallace (bearbeitet von Marc Gruppe). Vor-
verkauf: 8,- Euro, Abendkasse: 9,- Euro. Kartenreservie-
rung unter www.freie-buehne.de oder im Kulturbüro
Oppenau, Tel. 07804/4837.

Montag, 01. August 2016
10.30 Gästebegrüßung im Sitzungszimmer des Rathauses mit

anschließendem Stadtrundgang.

Sonntag, 07. August 2016
09.00 -
12.00 Wanderfrühstück im Klosterhof Allerheiligen. Anmel-

dung unter Tel. 07804/1200. (A)

Montag, 08. August 2016
10.30 Gästebegrüßung im Sitzungszimmer des Rathauses mit

anschließendem Stadtrundgang.

Veranstaltungen in Freudenstadt,
Baiersbronn und Loßburg
Diese sind in der Broschüre „Treffpunkte“ veröffentlicht, die Sie
in der Tourist-Information Bad Peterstal und der Ortsverwal-
tung Bad Griesbach erhalten.

14.00 -
18.00 Wanderung „Hoher Ochsenkopf: Wo der Wald wild

wird“. Treffpunkt: Bushaltestelle Dorfplatz, 76596 Her-
renwies. Begrenzte Teilnehmerzahl: max. 20 Personen.
Anspruchsvolle Wanderung, daher sind Trittsicherheit,
körperliche Fitness und festes Schuhwerk erforderlich.
BitteVesper mitbringen. (A)

14.15 -
17.15 Exkursion „Wilde Weiden am Schliffkopf“. Treffpunkt:

Bushaltestelle Schliffkopf an der Schwarzwaldhochstra-
ße B500. Begrenzte Teilnehmerzahl: max. 20 Personen.
Feste Schuhe mitbringen. (A)

Sonntag, 07. August 2016
09.00 -
10.30 Führung „Über den Lotharpfad". Für alle Interessierten

ab 10 Jahre. Treffpunkt: Parkplatz Lotharpfad an der
Schwarzwaldhochstraße B500. Begrenzte Teilnehmer-
zahl: max. 15 Personen. Feste Schuhe erforderlich. (A)

09.00 -
11.30 Führung „Auf dem Wildnispfad“. Treffpunkt: Parkplatz

Plättig an der Schwarzwaldhochstraße B500. Begrenzte
Teilnehmerzahl: max. 20 Personen. Feste Schuhe, kör-
perliche Fitness sowie Trittsicherheit erforderlich. (A)

09.00 -
13.00 Wanderung „Im Bann des Wilden Sees". Treffpunkt: Na-

tionalparkzentrum Ruhestein, Schwarzwaldhochstr. 2.
Begrenzte Teilnehmerzahl: max. 20 Personen. Feste
Schuhe und Vesper mitbringen. Trittsicherheit und Aus-
dauer erforderlich. (A)

09.30 -
12.30 Wanderung „Steine erzählen Geschichten“. Treffpunkt:

Nationalparkzentrum Ruhestein, Schwarzwaldhochstr.
2. Für alle Interessierten ab 8 Jahre. Begrenzte Teilneh-
merzahl: max. 20 Personen. Teilnahmegebühr: Kosten
für Busticket. Wanderstrecke: 7 km, Rückfahrt erfolgt
mit dem Bus zum Ruhestein. (A)

10.00 -
14.00 Wanderung „Gratwanderung“. Für alle interessierten

Erwachsenen. Treffpunkt: Parkplatz Gaststätte Bosen-
steiner Eck. Begrenzte Teilnehmerzahl: max. 15 Perso-
nen. Anspruchsvolle Wanderung setzt gutes Schuhwerk,
Trittsicherheit, Schwindelfreiheit und Kondition voraus.
Bitte Verpflegung und Getränke mitbringen. Einkehr-
möglichkeit am Ende der Wanderung. (A)

10.00 -
15.00 Fahrradtour „Mit dem Rad unterwegs“. Für sportlich-

naturkundlich interessierte Erwachsene. Treffpunkt: Bu-
shaltestelle Dorfplatz Herrenwies. Begrenzte Teilneh-
merzahl: max. 15 Personen. Gute Kondition und Aus-
stattung (Helmpflicht, Trekkingrad oder Mountainbike),
dem Wetter angepasste Kleidung erforderlich. Einkehr
zur Mittagszeit möglich. (A)

Montag, 08. August 2016
11.00 -
15.00 Kulinarische Wanderung „Kulinarik trifft Wildnis!“.

Treffpunkt: Nationalparkzentrum Ruhestein, Schwarz-
waldhochstr. 2. Begrenzte Teilnehmerzahl: max. 20 Per-
sonen. Teilnahmegebühr: 29,- Euro p. P.. Feste Schuhe
und Regenbekleidung mitbringen. (A)

Erforderliche Anmeldung (A) (soweit nicht anders angegeben)
bis zum Vortag, 17.00 Uhr, und weitere Informationen beim Na-
tionalparkzentrum Ruhestein, Tel. 07449/92998-444, E-Mail:
veranstaltung@nlp.bwl.de oder unter
http://www.schwarzwald-nationalpark.de
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Küchen

77855 Achern-Mösbach
Renchtalstraße 44

Tel. (0 7841)1066, Fax (07841)1069
Erst ins Net, dann ins Geschäft
www.kuechen-hahn.de

Ihre Küche
natürlich
von

Wir lieben Lebensmittel
Sie lieben es, kompetent und freundlich zu verkaufen?

Dann verstärken Sie unser motiviertes und familiäres
Team als Verkäufer/in

für Fleisch, Wurst und Käse und zur Mithilfe
im Markt/Kasse. Zum nächstmöglichen Zeitpunkt.

Arbeitszeit nach Vereinbarung.

Nah und gut Trotter… Das Gute liegt so nah.
Der Lebensmittelpunkt in Bad Peterstal

TippsVeranstaltungs

Stellenmarkt

Erreichen Sie
mit Ihren Prospektbeilagen

die Ortenau!

Kontaktieren Sie uns unter:

0781/504 -1456
0781/504 -1469
anb.anzeigen@reiff.de

Gute Idee ...
… helfen Sie behinderten

Menschen mit Ihrer Bestellung.

Katalog anfordern:
Bundesvereinigung Lebenshilfe e.V.

Versandhandel
Geysostraße 19, 36106 Braunschweig

Tel. 0531 47191400
oder www.lebenshilfe-shop.de

Jede Woche aktuell
Informationen aus Vereinen, Kirchen, Handel und Gewerbe.
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Wir suchen kluge Köpfe
für innovative Lösungen!

Rechtsanwaltsfachangestellte / -n oder Rechtsfachwirt / -in

Sind Sie interessiert?
Dann senden Sie Ihre schriftliche Bewerbung an:

a. reiff & cie. kg
Dr. Martin Braun
Leiter Personal und Recht
Marlener Str. 9
77656 Offenburg
Telefax: 0781 /504 -6539
E-Mail: bewerbungen@reiff.de

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Die a. reiff & cie. kg sucht zum nächstmöglichen
Zeitpunkt eine/n Rechtsanwaltsfachangestellte/n
oder Rechtsfachwirt/in für die Personal- und
Rechtsabteilung in Voll- oder Teilzeit. Die Stelle
ist aufgrund von Elternzeit zunächst befristet.
Option für Folgebeschäftigung ist vorhanden.

Ihr Aufgabengebiet:
¡ Eigenständige Bearbeitung von Aufgaben
in der Personalabteilung (z.B. Erstellen von
Arbeitszeugnissen, Abmahnungen, Arbeits-
verträgen etc.)

¡ Überwachen der internen/externen Fristen
¡ Erstellen von Schriftsätzen nach Diktat
¡ Umgang mit moderner Kanzleisoftware

Wir bieten Ihnen:
¡ eine anspruchsvolle Aufgabe
¡ eine leistungsgerechte Vergütung
¡ das interessante Umfeld eines Medienhauses

Ihre Qualifikation:
Sie verfügen über folgende Kompetenzen:

¡ Abgeschlossene Ausbildung als
Rechtsanwaltsfachangestellte/-r

¡ Berufserfahrung und Kenntnisse in einer Kanzlei
oder Rechtsabteilung

¡ Organisationstalent, Engagement, Flexibilität
¡ Sicherer Umgang mit MS-Office und einer
Kanzleisoftware (idealerweise RA Micro)

reiff medien versteht sich als Multimedia-Unternehmen für den regionalen Markt in der Ortenau.

Mit seinen Units Print, Funk, Online, Telekommunikation, Druck und Zustellung bietet reiff medien eine
umfassende, synergetische Kommunikationsplattform für unterschiedliche Zielgruppen und die regionale
Wirtschaft. Das Offenburger Medienunternehmen reiff blickt auf eine über 200-jährige Tradition zurück
und beschäftigt heute rund 400 Mitarbeiter in Druck,Verlag, Redaktion und Außendienst sowie rund 750
Zusteller.

Die a. reiff & cie. kg fungiert als zentraler Servicedienstleister für die reiff medien-Gruppe.

Zur Verstärkung unseres Teams besetzen wir baldmöglichst folgende Position:

Stellenmarkt
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Voranzeige:
Wir machen
Urlaub

vom 06.08. –
20.08.2016

Walter Maier
Halleckle 5
77728 Oppenau/Ibach
Telefon 07804/ 912397

Hauptstraße 19 ∙ 77704 Oberkirch · Tel. 07802 /2493 · Fax 07802 /980967

Eigene Tiere • Eigene Schlachtung • Eigene Herstellung

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams
engagierte/n, flexible/n

Fleischereifachverkäufer/in in Voll- oder Teilzeit.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!


% % %

%
%

%

…SOMMERSCHLUSS-VERKAUF…
ab sofort REDUZIERT

Bettwäsche, Spannbetttücher, Sommer-Deckbetten,

Badetaschen, Tischläufer & Deckchen etc.

Hauptstr. 38, Tel. 0 78 04 / 5 80, 77728 Oppenau %

OUTDOOR
OUTLET

Jack Wolfskin,Schöffel,Haglöfs,Mammut,Ortlieb,Meindl,
Zelte,Schlafsäcke,Rucksäcke,Deuter,Keen,Black Diamond,
Therm-A-Rest,Reisegepäck,Campingausrüstung,Kocher,
Leki,Coleman,Radsport,Kletterausrüstung,Jagdbekleidung
Wanderbekleidung und weitere 100 Outdoormarken

Verkauf
Mo-Fr 8 - 18 Uhr
Sa 10 - 13 Uhr

Hammermatt 1 - Oberkirch
gegenüber ALDI und LIDL

www.outdoortrekking2010.de

Anzeigenschluss
nicht verpassen!

Annahmeschluss für
Anzeigen ist jeden
Dienstag um 16 Uhr.

Dienstag

16 Uhr

WWFDeutschland | Gaby Groeneveld
Reinhardtstraße 18 | 10117 Berlin
gaby.groeneveld@wwf.de | wwf.de/stiftung

DasWWF Stiftungszentrum bietet Ihnen an,
einfach und ganz nach Ihren Wünschen eine eigene
Stiftung für den Natur- und Umweltschutz zu
gründen.

Unterstützen Sie das oberste Ziel des WWF:
die Bewahrung der biologischen Vielfalt – ein
lebendiger Planet für uns und unsere Kinder.

Kostenlose Informationen und
Beratung bietet Ihnen:

IHRE STIFTUNG
FÜR EINE LEBENDIGE ERDE

Jetzt informieren:
030 311 777-730
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Ab sofort

Sommerschlussverkauf

Selbstverständlich legen wir allergrößten Wert auf individuelle Beratung –
auch bei Sondergrößen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Modehaus Kimmig
Straßburger Straße 30
77728 Oppenau
Tel.: 078 04-680
www.modehaus-kimmig.de

Ihr Herrenausstatter im Renchtal mit eigener Änderungsschneiderei

Straßburger Straße 8
77728 Oppenau

Tel. 0 78 04 / 30 03 · Oppenau@augenoptik-müller.de

Zukunft ist formbar
Seit über 40 Jahren bringt ERNST Umformtechnik Metallteile in präzise
Formen. Dabei haben wir den Bereich des Möglichen stetig erweitert.
Nun möchten wir mit Dir in neue Dimensionen der Formgebung
vordringen. Es erwarten Dich über 650 Kolleginnen und Kollegen an
vier Standorten in Deutschland, Frankreich, USA und China. Forme
Deine Zukunft mit besten Entwicklungsmöglichkeiten und einer sehr
menschlichen Unternehmenskultur. Mit Begeisterung sind wir am
Werk und freuen uns auf Dich.

ERNST Umformtechnik GmbH
Am Wiesenbach 1
D-77704 Oberkirch-Zusenhofen
Telefon +49 7805 406-0
Telefax +49 7805 406-100
ausbildung@ernst.de
www.ernst-ausbildung.de

Werkzeugmechaniker (m/w)

Stanz- und Umformmechaniker (m/w)

Zerspanungsmechaniker (m/w)

Elektroniker Betriebstechnik (m/w)

Bachelor of Engineering (DH-Studium)
Int. Techn. Vertriebsmanagement (m/w)

Ausbildung zum

Renchtalstr. 33 • 77704 Oberkirch-Nussbach • Tel. 07805/91290
www.moebel-maier.de

Küchenstudio
Möbelfachgeschäft

bis 13.08.2016bis 13.08.2016
sommersommer ssssssA eAAAAAAAAAA eeL
7700%
bis zu

reduziert!

Wohnmöbel, Polster,
Fernsehsessel, Couch-
tische, Matratzen,
Teppiche, Boutiqueware
und Küchen knallhart
reduziert!
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